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Schwerpunkt

Amstetten
ab Seite 10

Aushängeschild Mit der 
Bewerbung für die Landesausstel-
lung 2026 soll das Schloss Ulmerfeld 
das kulturelle Aushängeschild für 
Amstetten werden. Seite 14 / Foto: mott

Pilz mahnt Fairness 
im Handel ein
Gottfried Pilz, der Bezirksstel-
lenobmann der Wirtschaftskam-
mer Amstetten, ortet durch den 
erlaubten Verkauf von Non-Food-
Produkten in Supermärkten eine 
Wettbewerbsverzerrung, die viele 
familiär geführte Betriebe in ihrer 
Existenz bedroht. Pilz empfi ehlt, 
mit dem Kauf der Weihnachtsge-
schenke zu warten, bis die Händler 
wieder aufsperren dürfen.   Seite 15

Kunsthof Seidenberg Im Rahmen der Aktion „Glücksstern“ unterstützen Tips-Leser ein Kunstprojekt der 
Lebenshilfe Niederösterreich, mit dem ganz besondere Künstler gefördert werden.  Seite 8 / Foto im Lohnbüro: Roland Schuller

Soziale Folgen
Über die sozialen Auswirkungen 
der Corona-Krise sprach Tips 
mit Christian Köstler und Klaus 
Felgitsch von der Caritas.  >> Seite 2

Gewalt an Frauen
Maria Reichartzeder, Vertreterin 
des Amstettner Frauenhauses, 
macht auf Gewalt gegen Frauen 
aufmerksam. >> Seite 4

Top-Vertrag für Band
Die Mostviertler Nerdrock-Band 
„Hörst“ wurde beim FFS Boo-
Kings Management unter Vertrag 
genommen. >> Seite 7

Team Österreich 
Seit zehn Jahren ist die Team 
Österreich Tafel eine verlässliche 
Anlaufstelle für Menschen in 
schwieriger Situation. >> Seite 24

Baumeister Thomas Klinger
Planungsbüro und Bauleitung
Ybbsstraße 27, 3300 Amste� en
offi  ce@klinger-bau.at ▪ 0660 7609176

EINREICHPLAN & 
ENERGIEAUSWEIS
kostenbewusst und durchdacht
Für Gewerbe oder Privatpersonen
Zuverlässig, fl exibel, kompetent
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Niedrigste Infektionsrate in EU 
- und das ohne Lockdown
 
Dass die Politik alles versucht, 
das Gesundheitssystem voll 
funktionsfähig zu halten, habe 
ich vergangene Woche zu schät-
zen gelernt, als ich selbst plötz-
lich Probleme bekam und ein 
rascher Eingriff notwendig war. 
Da konnte und musste ich gleich 
in zwei Spitälern miterleben, wie 
angespannt die Lage dort ist.
Dass vor allem das in Finnland 
generell gelebte Abstand halten - 
samt dem Einhalten der richtigen 
Maßnahmen - den Lockdown hat 
verhindern können, zeigt sich im 
hohen Norden. Dort hat man die 
mit großem Abstand niedrigste 
Infektionsrate innerhalb der EU. 
Und eben keinen Lockdown. Die 
Schulen sind genauso geöffnet 
wie Restaurants, Cafés und Bü-
chereien. Es geht also!

Sind Massentests machbar?
In Großbritannien hatte Premi-
er Boris Johnson zunächst auch 
Massentests geplant und musste 
die Strategie ändern. Jetzt testet 
man in Gebieten mit großen An-
steckungszahlen.
Bei der in Österreich geplan-
ten Version sind auch Fachleute 
skeptisch und sehen darin ein 
aufwändiges, teures Experiment 
für eine Momentaufnahme. Die 
Tests müssten laut diesen wö-
chentlich wiederholt werden, was 
logistisch nicht zu schaffen sei.
 
Arbeitsplätze sichern!
Dramatisch ist nicht nur die Si-
tuation in den Spitälern. Zum 
Erhalt der Arbeitsplätze in Ös-
terreich ist es jetzt wichtig, nicht 
bei Amazon und Co. im Ausland 
zu bestellen. Also entweder bis 
zum Wiederaufsperren warten 
oder bei den Onlineshops der 
heimischen Firmen kaufen.
Alles Gute - bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

CaRItaS

„Krise ist in der Mitte der 
Gesellschaft angekommen“
aMStetten. Das Coronavirus 
hat Österreich derzeit fest im 
Griff. Welche sozialen Auswir-
kungen die Krise auf die Bevölke-
rung hat, darüber sprach Tips mit 
Christian Köstler sowie Klaus Fel-
gitsch von der Caritas Amstetten.

von MICHAELA AICHINGER

Die Caritas steht mit vielen Einrich-
tungen Menschen in prekären Situ-
ationen zur Seite. Dabei handelt es 
sich etwa um die Sozialberatung, um 
die Männer- und Familienberatung 
oder auch um den Caritas-Laden 
(Carla), in dem günstig Second-
hand-Ware erstanden werden kann. 
In all diesen Einrichtungen sind laut 
Klaus Felgitsch von der Caritas So-
zialberatung Amstetten erste Aus-
wirkungen der Krise spürbar: „Die 
Corona-Krise ist in der Mitte der 
Gesellschaft angekommen. Viele 
Menschen, die sich hilfesuchend 
an die Sozialberatung wenden, sind 
erstmals auf die Unterstützung der 
Caritas angewiesen.“ 

Zahl der anfragen steigt
Betroffen seien im Vergleich zu den 
Vorjahren nun auch Menschen, die 
erstmals durch Kurzarbeit oder Ar-
beitslosigkeit nicht mehr über die 
Runden kommen. In Summe sei 
ein Anstieg an Anfragen bemerkbar. 
„Unsere Sozialberatungsstelle ist 

auch während des Lockdowns jeder-
zeit telefonisch unter 0676/83844308 
oder per Mail an klaus.felgitsch@
caritas-st.poelten.at erreichbar. Wir 
helfen Menschen in Not mit Lebens-
mitteln und Bekleidungsgutscheinen 
oder auch mit der Übernahme von 
Strom- sowie Heizkosten“, erklärt 
Felgitsch. Auch in anderen Caritas-
Einrichtungen wie der Männer- 
oder der Familienberatung seien 
erste Folgen der Krise spürbar. „Im 
Carla bemerken wir einen Anstieg 
jener Personen, die erstmals unser 
Angebot nutzen“, berichtet Christi-
an Köstler, Leiter der PfarrCaritas 
Amstetten. Personen aller Alters-
gruppen suchen Köstler zufolge die 
Hilfe der Caritas-Einrichtungen: 
von jungen Erwachsenen bis hin zu 
Pensionisten im hohen Alter. 

Job weg – Fixkosten bleiben
Durch die Corona-Krise sind laut 
Felgitsch vor allem Personen be-
troffen, die nun ihre Arbeit verloren 
haben oder aufgrund von Kurzarbeit 
über weniger Einkommen verfügen. 
„Da die Fixkosten wie Miete oder 
Kredite aber gleich bleiben, stoßen 
viele hier an ihre Grenzen. Das sind 
auch oft Personen, die davor noch 
nie in der Situation waren, Hilfe in 
Anspruch nehmen zu müssen“, so 
Felgitsch. Die Corona-Pandemie 
habe zusätzliche Belastungen ge-
bracht: Angst um den Arbeitsplatz, 
� nanzielle Sorgen, Spannungen in 

der Partnerschaft oder der Familie. 
„Mit diesen Themen sind unsere 
Kolleginnen und Kollegen in der Fa-
milien- und Männerberatung kon-
frontiert“, erklärt Felgitsch weiter.

Hilfsgelder im Gießkannen-
Prinzip ausgezahlt
Die Corona-Hilfen seitens der Po-
litik sieht Köstler von zwei Seiten: 
„Unterstützungen der Politik sind in 
schwierigen Zeiten immer zu begrü-
ßen. Einige Hilfsgelder wurden aber 
im Gießkannen-Prinzip ausgezahlt. 
So haben auch Familien oder Perso-
nen ohne Einbußen davon pro� tiert, 
wohingegen Familien mit massiven 
Einschnitten im Einkommen zum 
Teil zu wenig Hilfe bekommen 
haben.“ Zudem gebe es Personen-
gruppen, die aufgrund ihres Aufent-
haltstitels in Österreich von der NÖ 
Sozialhilfe ausgenommen und rein 
vom Erwerbseinkommen abhän-
gig seien. „Diese Personen trifft ein 
Jobverlust aufgrund der Krise noch 
härter. Wenn es dann auch keinen 
Anspruch auf Arbeitslosengeld gibt, 
stehen sie und auch mitversicherte 
Familienmitglieder in Zeiten einer 
Pandemie sogar ohne Krankenver-
sicherung da“, macht Köstler auf-
merksam.

Klaus Felgitsch, Caritas Sozialberatung Amstetten, im Gespräch Foto: Franz Gleiß

Christian Köstler ist Leiter der PfarrCa-
ritas Amstetten Foto: Karl Lahmer

Caritas Spendenkonto
IBAN: AT28 3258 5000 0007 6000
BIC: RLNWATWWOBG
Verwendungszweck: Inlandshilfe
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GenuSS

Der Jungmost 2020
BeZIRK. Mit den Jungspund-
wochen und der Präsentation 
des Jungmostes 2020 steuert der 
Mostherbst seinem Höhepunkt 
entgegen.

Die Jungmoste „Jungspund“ oder 
„Göd ń Most“ gelten als die Most-
spezialitäten schlechthin und 
schmecken – aufgrund ihres natür-
lichen Kohlensäuregehalts – sprit-
zig, gleichzeitig fruchtig und wir-
ken anregend. Kenner genießen 
die jungen Moste vorzugsweise als 
Aperitif oder zu herbstlichen Spezi-
alitäten wie Gansl, Ente, Wild, aber 
auch Nudelgerichten. 
Die heurige Birnenernte � el gut aus 
und bot durch die etwas geringeren 
Zucker- und Säurewerte Gelegen-
heit zur Kreation eher leichter, ge-
schmacklich eleganter Mostlinien, 
sowohl reinsortig als auch als Birnen 
Cuveés ausgebaut. 

Der bekannteste Jungmost ist der, 
der zum typischen Mostviertler 
Brauchtum, dem „God ń Tag“ um 
Allerheiligen herum zum Genuss 
gereicht wurde. Hier gibt es sowohl 
eine trockene – Göd´n Most – als 
auch eine süßlichere – God ń Most 
– Variante.

Der Jungmost 2020 zeichnet sich 
durch Leichtigkeit und geschmackliche 
Eleganz aus.  Foto: Landwirtschaftskammer NÖ

Wir bauen für Sie
gefördert & provisionsfrei

www.gedesag.at
Anmeldung & Beratung +43 2732/ 833 93

3500 Krems/Donau, Bahnzeile 1
info@gedesag.at

Miete Mit Kaufoption

• freie 2 bzw. 3-Zimmer Wohnungen
• ca. 55-76 m² Wohnfläche
• Balkon ca. 10 m²
• freie PKW-Abstellplätze
• Wohnraumlüftung, Solaranlage
• Fernwärme HWB 23,7 fGEE 0,70

gepl. Fertigstellung Dezember 2020

Miete inkl. BK + USt.: ab € 449,–
Einmalig: ab € 7.313,–

KEMATEN III A
3331 Kematen, 1. Straße

Miete Mit Kaufoption

• freie 2-Zimmer Wohnungen
• ca. 62-65 m² Wohnfläche
• Balkon oder Loggia, ca. 5 m²
• Aufzug
• freie PKW-Abstellplätze
• Wohnraumlüftung, Photovoltaik
• Biogasanlage HWB 21,5 fGEE 0,53

gepl. Fertigstellung Dezember 2020

Miete inkl. BK + USt.: ab € 531,–
Einmalig: ab € 5.992,–

BÖHLERWERK I B
3332 Sonntagberg, Nellingstraße

Wohnzuschuss möglich!

aBLeBen

Trauer um bekannte
Persönlichkeiten
aRdaGGeR. Mit Bernhard To-
ferer und Franz Moser sen. sind 
zwei Persönlichkeiten des gesell-
schaftlichen, wirtschaftlichen 
und politischen Lebens von Ar-
dagger verstorben.

Bernhard Toferer – der Wirt und 
Eigentümer des Schiffsmeisterhau-
ses in Ardagger Markt – ist im 58. 
Lebensjahr an einem Krebsleiden 
verstorben.
Für Bürgermeister Hannes Pressl 
ist es noch gar nicht fassbar, was 
der Verlust von Bernhard Toferer 
bedeutet: „Es fehlt uns nicht nur 
der einzigartige und auf seine per-
sönliche Art ganz besondere Wirt 
im Schiffsmeisterhaus, es wird uns 
auch der Mahner für die Anliegen 
der Gastronomie und des Touris-
mus im Ort Ardagger Markt feh-

len. Persönlich habe ich Bernhard 
Toferer als großherzigen Menschen 
kennengelernt, als einen, der klare 
Ziele hatte, aber auch sehr viel für 
seine Mitarbeiter, seine Freunde 
und für seine Umgebung übrig 
hatte.“

Franz Moser sen.
Franz Moser sen. ist im 94. Lebens-
jahr verstorben. „Mit ihm geht eine 
Legende“, schreibt Bürgermeister 
Hannes Pressl in seinem Blog: 
„Der Kaufmann, der stets alles im 
Angebot hatte, der Unionspräsi-
dent, der die Sportunion aufgebaut 
und erfolgreich gemacht hat, und 
auch der Vizebürgermeister, der 
vor allem den Markt mitgeprägt hat 
und in der damals neuen Großge-
meinde auch öfter als ihm lieb war 
seinen Langzeitbürgermeister Karl 
Amon vertreten musste.“

noe.arbeiterkammer.at
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MIT DER 
AK NIEDERÖSTERREICH 
BESTENS BERATEN.

facebook.com/AK.Niederoesterreich

Markus Wieser  
AK Niederösterreich-Präsident 
ÖGB NÖ-Vorsitzender
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FRauenHauS

Gewalt an Frauen: „Wir können und 
wir wollen auch nicht stillhalten!“
aMStetten. Am 25. November 
wird der Internationale Tag gegen 
Gewalt an Frauen begangen. Aus 
diesem Anlass wird auch in Am-
stetten die Fahne „frei leben ohne 
gewalt“ wehen.

von MICHAELA AICHINGER

Jedes Jahr zum Internationalen Tag 
gegen Gewalt an Frauen sprechen 
sich Politikerinnen, Vertreterinnen 
der Kirchen, Künstlerinnen und re-
gionale Opferhilfeeinrichtungen in 
Amstetten öffentlich gegen Gewalt 
an Frauen aus. Auch heuer war alles 
organisiert – aber dann musste die 
Kundgebung aufgrund der Corona-
Krise abgesagt werden.

20 Morde in Österreich
„Wir können und wollen aber nicht 
stillhalten. Auch heuer kam es in 
Österreich zu 20 Morden und 22 
schweren Mordversuchen an Frau-
en aufgrund von Gewalt in der Be-
ziehung. Die Gewalt wird von allen 
verurteilt. Trotzdem geschieht sie 
– und das auch in unserer unmit-
telbaren Umgebung“, macht Maria 
Reichartzeder vom Frauenhaus 
Amstetten aufmerksam. 

Gewalt ist ein subjektives Gefühl, 
sie entwickelt sich laut Reichartze-
der langsam, oft über Jahre, und sie 
wird gefährlicher und grenzenloser. 
„Der Zeitpunkt, eine Trennung an-
zukündigen, ist der gefährlichste 
in einer Beziehung. Wichtig ist es, 
sich diesen Zeitpunkt genau zu pla-
nen und einen Rahmen zu suchen, in 
dem man sich sicher fühlen kann. Es 
gibt Hilfsangebote für Frauen und 
auch für Männer!“, betont Reich-
artzeder.

Das Frauenhaus ist eine Wohnein-
richtung für misshandelte Frau-
en und ihre Kinder. „Mehrmals 
wöchentlich wenden sich Frauen 
an uns, die sich vor ihrem Partner 
fürchten müssen“, erzählt Reichartz-
eder. 2020 haben bereits 41 Frauen 
mit ihren Kindern im Haus gelebt. 
Es wurden 5.300 Nächtigungen 
gezählt. Derzeit sei in der Einrich-
tung relativ viel los. Es seien jedoch 
in allen NÖ Frauenhäusern Plätze 
frei. „Die Frauenhäuser werden ge-
braucht und wir alle müssen zusam-
menwirken, dass die Gewalt weniger 
wird und niemand in unserem Land 
in Angst leben muss“, betont Reich-
artzeder.

Folgen der Corona-Krise
Durch die Corona-Krise und die 
damit verbundene Arbeitslosigkeit 
würden laut Reichartzeder auch die 
Zukunftsängste steigen. „Es gehört 
immer sehr viel Mut dazu, aus der 
Gewaltspirale in einer Beziehung 
auszusteigen. Wenn man aber nicht 
weiß, wie es � nanziell weitergehen 
soll und keine Zukunftsvorstellun-
gen vorhanden sind, ist das umso 
schwieriger“, so Reichartzeder. 
Für die � nanzielle Unterstützung der 
Frauenhäuser seitens der Politik ist 

Reichartzeder dankbar. Es fehle je-
doch mehr Geld für Kampagnen, die 
die Gesellschaft sensibilisieren. „Es 
ist wichtig, die Menschen darüber 
zu informieren, wo Gewalt beginnt, 
wann es wichtig ist, einzuschreiten, 
und wo man Verantwortung über-
nehmen kann“, so Reichartzeder. 

„ein anruf genügt“
Positiv sei, dass immer mehr Leute 
bereit seien, eine Gewaltsituation 
zu durchbrechen. „Hier genügt ein 
Anruf oder ein Anklopfen an die 
Tür. Eine ehemalige Bewohnerin 
des Frauenhauses hat mir erzählt, 
dass sie ihren Ex-Mann auf der 
Straße getroffen und er sie körper-
lich angegriffen hat. Ein Passant hat 
die Situation mit dem Handy ge� lmt 
und der Frau angeboten, das Video 
als Beweis zur Verfügung zu stel-
len. Der Passant hat damit die Lage 
entschärft, ohne direkt einzuschrei-
ten“, erklärt Reichartzeder. Wichtig 
sei jedenfalls, Gewalt früh genug 
zu erkennen und zu beenden, „denn 
wir wissen: Gewalt in Beziehungen 
kann sich ins Unermessliche stei-
gern“.

Filmdreh in amstetten
Anlässlich des Tages gegen Gewalt 
an Frauen zeigt der ORF die Doku-
mentation „Und bist du nicht willig“. 
Darin setzt sich Regisseurin Andrea 
Eder mit Schicksalen Betroffener 
auseinander, die anderen Mut ma-
chen sollen. Gedreht wurde auch 
im Frauenhaus Amstetten. „Ein 
Film-Team hat uns besucht und In-
terviews mit den Mitarbeiterinnen 
sowie auch mit einer ehemaligen 
Bewohnerin gemacht“, so Maria 
Reichartzeder. Die Doku ist noch 
einige Tage in der ORF-TVthek 
(https://tvthek.orf.at/) zu sehen.

Gewalt in Beziehungen entwickelt sich oftmals über Jahre und wird immer gefähr-
licher und grenzenloser. Symbolfoto: Tiko Aramyan/Shutterstock.com

Ursula Kromoser-Schrammel (li.) und Maria Reichartzeder mit der Fahne „frei 
leben ohne gewalt“, die ab 26. November am Hauptplatz weht Foto: Frauenhaus Amstetten

Frauenhaus Amstetten 
Tel. 074727/66500
Erreichbar rund um die Uhr
www.frauenhaus-amstetten.at
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BILanZ

Einsatzreiches Jahr für Feuerwehren
aMStetten. Nach einem Aus-
nahme-Jahr ziehen die acht 
Feuerwehren des Abschnitts 
Amstetten-Stadt Bilanz.

Im Herbst hätten bei den Am-
stettner Feuerwehren die Feuer-
wehrinspektionen statt� nden sol-
len. Diese wurden coronabedingt 
abgesagt. Auch der große Ab-
schnittsfeuerwehrtag mit Ehrun-
gen verdienter Feuerwehrleute 
musste ein zweites Mal verscho-
ben werden, wie Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Stefan Schaub 
berichtet. „Das ist schade“, so 

Schaub, „weil wir der Öffent-
lichkeit eigentlich unsere viel-
fältigen Tätigkeiten präsentieren 
wollten.“ Die 578 Feuerwehrmit-
glieder haben im bisherigen Jahr 
viel geleistet: Darunter waren seit 
Jahresbeginn 68 Brände sowie 
542 Technische Einsätze. 

8.902 einsatzstunden
Alles in allem waren die Kame-
raden bislang 8.902 Stunden im 
Einsatz, so die Statistik. Derzeit 
ist es ruhig in den Feuerwehrhäu-
sern: Sie werden nur für dringen-
de Wartungsarbeiten sowie Ein-
sätze aufgesucht.

Die Bewerbe wurden allesamt 
landesweit abgesagt, aber geübt 
wurde trotzdem – vor allem in 
den Zeitlöchern, als die Corona-
Pandemie etwas eingedämmt 
schien. Unter anderem bildeten 
sich Florianijünger in den Be-
reichen Erste Hilfe, Atemschutz 
oder Kranführung weiter. 

Zahl der Jungfeuerwehrer 
gestiegen 
Sieben neue Kameraden konnten 
die Basisbildung abschließen. 
Für die Feuerwehren erfreulich: 

Seit Jahresbeginn ist die Zahl 
der Jugendfeuerwehrer von 57 zu 
Jahresbeginn auf derzeit 66 Mäd-
chen und Burschen angewachsen.

„Sind voll einsatzfähig“
Abschnittskommandant Schaub 
abschließend: „Wir hoffen auf ein 
besseres Jahr 2021. Wir sind voll 
einsatzfähig und achten etwa mit 
Mund-Nasen-Schutz und Desin-
fektionsmitteln auf unser aller 
Sicherheit. Danke den Kamera-
den, dass sie weiter allzeit bereit 
sind!“

Die Feuerwehr Amstetten beim Löschen eines Flurbrandes Foto: Wolfgang Zarl

„Früh übt sich“ ... die Feuerwehrjugend Boxhofen  Foto: Wolfgang Zarl

entSCHeIdunG

Landjugend 
hat gewählt
euRatSFeLd. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie musste die 73. Wahl 
der Landjugend Euratsfeld heuer 
online stattfinden. 54 Mitglieder 
wählten Melanie Maurhart als Lei-
terin und David Lerchbaum als Ob-
mann. Zur Seite stehen ihnen Lisa 
Zahnt als Leiterin-Stellvertreterin 
und Sebastian Füßelberger als Lei-
ter-Stellvertreter. „Wir freuen uns 
auf das kommende Jahr mit neuen 
Herausforderungen und tollen Er-
lebnissen“, betont Maurhart.

PRIVATE VOLKSSCHULE
HORT

PRIVATE NÖ MITTELSCHULE
FACHSCHULE FÜR SOZIALBERUFE

Bildungszentrum Gleiß ▪ Waidhofner Straße 22 ▪ 3332 Gleiß ▪ 07448/2316-12 ▪ www.gleiss.or.at

Virtueller Rundgang: 
https://virtuell.gleiss.or.at

Führungen für Eltern & Schüler (Bitte um 
Voranmeldung, Termine siehe www.gleiss.or.at)

Schnuppertage 
(Bitte um Voranmeldung)
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aRdaGGeR. Regional und nach-
haltig schenken: das ist die De-
vise in der Moststraße. Neben 
regionalen Edelbränden sowie 
Birnmosten und Säften bietet die 
Moststraße auch eine Einkaufs-
möglichkeit für handgemachte 
Geschenke aus der Region: das 
Mostbirnhaus. Die Pforten des 
Regionalshops sind derzeit Frei-
tag und Samstag von 10 bis 16 
Uhr geöffnet. Auch heuer werden 
wieder Geschenkideen mit regi-
onalen Spezialitäten angeboten. 
Egal ob die Birne zu Saft, Most, 
Schokolade, Chutney oder Cider 
verarbeitet wird – sie ist und 
bleibt das schönste Geschenk 
des Mostviertels und erfreut die 
Gemüter rund ums Jahr. Neben 
den Veredelungen rund um die 
Birne lassen sich in der Most-
straße auch noch viele andere 
Geschenkideen � nden.

MOStBIRnHauS

Regionale 
Weihnacht

Wichtig: 
Bei Ausfahrt 
Fahrschein-Code 
scannen ! 

Informationen unter  
bahnhof.oebb.at/stvalentin-parken

Fahrschein

Park & Ride
Bahnhof St. Valentin
Seit 23. November:
Parken nur mit gültigem Fahrschein.

VOLKSHOCHSCHuLe

Ehrungen für VHS-Team
aMStetten. Für seine besonde-
ren Verdienste um die Erwach-
senenbildung in Niederösterreich 
wurde das Team der Volkshoch-
schule (VHS) Amstetten geehrt. 

Die Leiterin der VHS, Elke Strauß, 
wurde mit dem Verdienstzeichen in 
Gold des Verbandes NÖ Volkshoch-
schulen ausgezeichnet. 

Neben der Leitung der VHS Am-
stetten ist sie seit mehr als zehn Jah-
ren Vorstandsmitglied im Verband 
NÖ Volkshochschulen. Der langjäh-
rigen Mitarbeiterin der VHS, Mari-
on Teichmann, die auch seit vielen 
Jahren für das Kursprogramm ver-
antwortlich zeichnet, wurde das 
Verdienstzeichen des Verbandes 
NÖ Volkshochschulen in Silber 
überreicht. 

Die beiden Vorsitzenden des Lan-
desverbandes der NÖ Volkshoch-
schulen, Landesrätin Ulrike Kö-
nigsberger-Ludwig und Bundesrat 
Bürgermeister Karl Bader, über-
reichten die Verdienstzeichen per-
sönlich und dankten den beiden 
Damen für ihr Engagement und 
ihren Einsatz. Auch Bürgermeister 
Christian Haberhauer gratulierte 
recht herzlich.

(v.l.) Bürgermeister Christian Haberhauer (ÖVP), Landesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig (SPÖ), VHS-Leiterin Elke Strauß, 
VHS-Mitarbeiterin Marion Teichmann sowie Bundesrat Bürgermeister Karl Bader (ÖVP)  Foto: Stadtgemeinde Amstetten

   Mietkauf oder Eigentum
 ca. 104 m² bzw. ca. 109 m² Wohnfl äche
    mit Blick auf die Greinburg 
    überdachte Terrasse und Eigengarten
   zwei KFZ-Stellplätze
    Energiekennzahl HWB <28kWh/m² <fGEE 0,68

18 geförderte Doppelhaushälften

GREIN, MÜHLBERGWEG

Kontakt: 
Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121 
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

FERTIGSTELLUNG

HERBST 2021
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HÖRSt

Nerd-Rocker freuen 
sich über Top-Vertrag
aMStetten. Mit guten Nachrich-
ten geht das Jahr 2020 für die Nerd-
rock-Band „Hörst“ zu Ende. Die 
fünf Musiker Matt, Simon, Dom, 
Dave und Andi wurden beim FFS 
Boo-Kings Management, das auch 
Seiler und Speer betreut, unter 
Vertrag genommen.

„Wir haben natürlich eine Riesen-
freude über diesen Erfolg und bli-
cken nun – nachdem 2020 ja eher 
nicht so prickelnd für die Kunst- und 
Kulturszene war – positiv auf das 
kommende Jahr“, so die Bandmit-
glieder. 
„Hörst“ hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, sich in ihren Songs den The-
men der „Nerd-Kultur“ zu widmen.  
Größtenteils humoristisch, aber 

meist doch mit einer sozialkritischen 
Botschaft, besingen die Jungs die 
Universen der Unterhaltungsindus-
trie und beschreiben teils plakativ, 
teils etwas subtiler, ihre persönli-
chen Erfahrungen und Gedanken.
Musikalisch darf man sich auf gi-
tarrenlastige, mit Synthiesounds 
verfeinerte Rockmusik freuen, die 
zum Mitsingen einlädt. Auch eigene 
Streaming-Formate wie „NerdRock 
TV“ sind in Planung.
Übrigens: Das neue Album ist be-
reits fertig und wird im Frühjahr 
2021 veröffentlicht werden. Mit 
„Server“ gibt es auch bereits die 
erste Single samt Video auf Youtu-
be zu hören und zu sehen.

Die Rocker von Hörst mit ihrem Management  Foto: Daniel Schalhas/Inshot by Loft Kreativagentur

Mehr Infos & Video auf
tips.at/n/521656

Lokal einkaufen bedeutet für mich 
höchste Lebensqualität und die 

Wertschätzung lokaler Ressourcen. 
Persönliche Ansprechpartner vor Ort 

schaffen zudem Vertrauen. Beim 
Einkauf sind einige Fragen zu beden-
ken: Welche Produkte schaffen einen 

Mehrwert und für wen? Kenne ich 
die Menschen, die hinter dem Produkt 

stehen? Die Antworten erklären sich 
dann von selbst: Regionalität ist eine 

Selbstverständlichkeit.

MARIA ETTLINGER, GF MOSTSTRASSE
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aMStetten
GeBuRt: 
Zehra Yüce, geboren am 13. November; 

SteRBeFÄLLe:
Rudolfi ne Berger, 
verstarb am 11. November im 95. Lebensjahr;
Liselotte tremetzberger, 
verstarb am 13. November im 88. Lebensjahr;
edeltraud Scholz, 
verstarb am 16. November im 88. Lebensjahr;

aRdaGGeR
GeBuRt: 
ali Almardod, geboren am 7. November; 

FeRSCHnItZ
SteRBeFaLL: Leopold teufl , 
verstarb am 11. November nach langer 
schwerer Krankheit im 69. Lebensjahr; 

HauSMenInG
SteRBeFaLL: agnes Bruckner, 
verstarb am 15. November im 91. Lebensjahr;

KeMaten an deR YBBS

GeBuRtStaG: 
Zäzilia 
unterbuchschachner (80); 

Foto: Marktgemeinde

GeBuRtStaG: 
Leopold ecker (85); 

Foto: Marktgemeinde

KeMaten an deR YBBS

SteIneRne HOCHZeIt: 
Leopoldine und Leopold Sonnleitner;
 Foto: Marktgemeinde

MaueR
SteRBeFÄLLe: 
Heribert Kranl, 
verstarb am 12. November im 71. Lebensjahr;

neuFuRtH
SteRBeFaLL: Gerlinde tazreiter, 
verstarb am 13. November im 84. Lebensjahr;

VIeHdORF
SteRBeFaLL: Maria dammerer, 
verstarb am 12. November im 97. Lebensjahr;

WaLLSee-SIndeLBuRG
SteRBeFaLL: Franz Michlmayr, 
verstarb am 14. November nach einem 
tragischen Unfall im 53. Lebensjahr;

WOLFSBaCH

SteRBeFaLL: 
alois Haselmayer, 
verstarb am 13. November 
im 94. Lebensjahr; 

Foto: privat

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an: Wiener Straße 20; 3300 oder sek-amstetten@tips.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

Machen Sie sich selbst oder Ihren Lieben eine kleine Freude. Mit der 
Fussl-Geschenkkarte schenken Sie tolle Mode und unterstützen den 
lokalen Handel. Jetzt ganz einfach online bestellen unter www.fussl.at – 
als Dankeschön wartet eine 
kleine Überraschung auf Sie!

Freude schenken 
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KunStHOF SeIdenBeRG

Ein Ort, an dem besondere 
Kunst ihren Platz fi ndet
aSCHBaCH. Am Bauernhof der 
Familie Hiebl/Edermayer hat 
die Lebenshilfe Niederöster-
reich mit dem „Kunsthof Sei-
denberg“ eine Einrichtung mit 
dem Schwerpunkt Kunst für 
Menschen mit intellektueller 
Beeinträchtigung eingerichtet.

Wie sehr das Kunstschaffen 
Freude bereiten und das Leben 
bereichern kann, zeigt sich am 
„Kunsthof Seidenberg“, einer 
Einrichtung der Lebenshilfe Nie-
derösterreich. 
Am Bauernhof der Familie 
Hiebl /Edermayer entstehen 
unter fachkundiger Betreuung 
ausdrucksstarke Kunstwerke, 
mitreißende Musik und Texte, 
die Lesern die Sicht auf die Welt 
aus einem neuen Blickwinkel er-
öffnen.

atelier Mostart
Im Atelier MostArt arbeiten 
momentan acht Künstler, ganz 
in der Tradition der art-brut. Mit 
unterschiedlichsten Farben wird 
auf diversen Malgründen gestal-
tet. Bevorzugt � ndet Acryl, aber 
auch Öl, meist kombiniert mit 
Kohle, Graphit oder Kreide, An-
wendung. 

Als Motive werden unterschied-
lichste Themen wie Situationen, 
Beobachtungen aus dem Alltag 
herangezogen. Völlig frei und 
ohne scheinbare Barriere im Kopf 
wirkt der Künstler, wenn er nach 
der Grundierung des Malgrundes 
vor einer mitunter weißen Lein-
wand� äche sitzt bzw. steht. 
Das „Spiel“ beginnt und es ist 
faszinierend, den Entstehungs-
prozess dieser Kunstwerke mit-
zuerleben. Nicht selten nimmt 
diese Umsetzung, welche mit 
viel Gefühl für diese Materie 
statt� ndet, einige Tage, mitun-
ter auch Wochen in Anspruch.
Die Kunstwerke, die hier ent-

stehen, � nden in Ausstellungen 
– auch außerhalb der Region – 
große Anerkennung.

Musikband „Musiksalat“
Die inklusive Musikband „Mu-
siksalat“ wurde vor einigen Jah-
ren bereits in der Werkstatt Ams-
tetten gegründet. Mit Pop, Rock 
und Eigeninterpretationen hat 
sich die Band seit ihrem Beste-
hen auch schon einen Namen im 
Mostviertel gemacht. 
„Musiksalat“ besteht in ihrer 
Stammbesetzung aus momen-
tan sieben intellektuell beein-
trächtigten Menschen und wird 
gelegentlich durch Gastmusiker 
unterstützt und erweitert. Die 
Bandmitglieder überzeugen als 
Künstler und verstehen es, auf-
grund ihrer Fähigkeiten Stim-
mung auf der Bühne und im Pu-
blikum zu verbreiten. 

Mediengruppe „Mostext“
Ganz neu entstanden ist die Me-
diengruppe „MosText“ am Kunst-
hof Seidenberg.
Hier beschäftigt man sich vorwie-
gend mit der Gestaltung und dem 
Schreiben von Texten. Momentan 
be� ndet sich die Mediengruppe 
noch eher im Entwicklungspro-
zess – die Klienten werden mit 

dem Medium Schreiben und der 
Arbeit am Computer vertraut ge-
macht. 
Eine große Stärke der Medien-
gruppe ist, dass Themen mitun-
ter aus einem ganz neuen Fokus 
betrachtet werden – nämlich aus 
der Sicht eines beeinträchtigten 
Menschen – und diese Tatsache 
vielleicht bei den Lesern einen 
gewissen „Aha!“-Effekt erzielt.

aktion Glücksstern
Tips sammelt im Rahmen der Ak-
tion Glücksstern Spenden für das 
Projekt „Kunsthof Seidenberg“, 
da hier Menschen mit Beein-
trächtigungen in der Kunst eine 
Ausdrucksform � nden, mit der 
sie Brücken zu allen Menschen 
schlagen können. Mit Spenden 
an den „Kunsthof Seidenberg“ 
spendet man Lebensfreude.
Mit den Spenden soll die An-
schaffung von Rhythmusinstru-
menten und Gitarren sowie Mal-
material � nanziert werden. 

Mischpult gesucht
Auch das Mischpult der Gruppe 
„Musiksalat“ sollte dringend er-
neuert werden. Hier würde auch 
ein gebrauchtes, funktionierendes 
Mischpult gute Dienste leisten. 
Falls sich eine Band der Region 
gerade ein neues Equipment ge-
kauft haben sollte und ein funkti-
onierendes Mischpult nicht mehr 
braucht, könnte sie damit die 
Gruppe „Musiksalat“ sehr gut 
unterstützen.

Die Gruppe „Musiksalat“ überzeugt mit Rock- und Popmusik. Foto: Lebenshilfe

Kontonummer der 
Lebenshilfe NÖ – Sektion 
Amstetten-Waidhofen:
AT70 3290 6000 0080 0169
Verwendungszweck: 
Tips Glücksstern
Spende ist steuerlich absetzbar: 
Bitte Vor- und Zunamen sowie das 
Geburtsdatum bei Überweisung 
angeben

Der Künstler Herbert Manker bei der Arbeit Foto: Lebenshilfe
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ZIVILCOuRaGe

Soldaten beruhigten 
randalierenden Mann
aMStetten. Drei Grundwehr-
diener des Jägerbataillons 12 
aus der Amstettner Ostarrichi-
Kaserne befanden sich im Zug 
von St. Pölten nach Amstetten 
auf dem Weg in die Kaserne. 
Nach einer Fahrscheinkontrolle 
begann ein Mann plötzlich zu 
randalieren. Das Verhalten des 
Mannes wechselte zwischen ag-
gressiv und depressiv. 

Die Grundwehrdiener wirkten 
beruhigend auf den Mann ein. 
Gleichzeitig baten sie die ande-
ren Fahrgäste, sich umzusetzen, 
um eine Eskalation zu vermei-
den. Am Bahnhof Amstetten 
wartete bereits die Polizei. Die 
jungen Soldaten halfen der Po-
lizei, den Mann aus dem Zug zu 
bringen und übergaben ihn dann 
der Exekutive.

Die drei couragierten Grundwehrdiener  Foto: Bundesheer/JgB12

GUTE FAHRT, 
ÖSTERREICH!

Jetzt Digitale Vignette holen:
Auf shop.asfi nag.at oder 
in der ASFINAG App.

 Kontaktlos rasch und 24/7 
 Nur wenige Klicks statt 

    Kleben und Kratzen
 Einmal Abo aktivieren und 

    nie wieder dran denken müssen

Digitale Vignette: 
Easy bequem online holen.

SaMMLunG

ORA-Lager ist leer
aRdaGGeR. Der Arbeitskreis 
Albanienhilfe organisiert Hilfsgü-
tertransporte nach Albanien, zu 
Roma-Siedlungen in Ungarn und 
Rumänien und für ein Hilfsprojekt 
in Bulgarien. Derzeit ist das Lager 
in Stift Ardagger, Pfaffenberg 1, 
fast leer. „Ab jetzt kann wieder ge-
sammelt und angeliefert werden“, 

so Hermi Naderer. Benötigt wer-
den Kleider, Haushaltsgegenstände, 
Gartengeräte, Bettwäsche und Bett-
decken/Pölster, Matratzen, Schuhe, 
Geschirr, warme Decken, Möbel 
(keine Kästen, keine Doppelbetten 
mit Kopfüberbauten) und Fahrräder. 
Das Lager ist täglich 8 – 17 Uhr ge-
öffnet. Infos: 0664/ 45 17 954.

Vielen ist gar nicht klar, wie wich-
tig der Einkauf vor Ort ist. Dadurch 

bleiben Geschäfts-Standorte erhalten 
und es gibt weniger Leerfl ächen in der 

Stadt. Weiters sind es die Geschäfte 
vor Ort, die Lehrlingen einen Platz bie-
ten. Amazon & Co bilden keine Lehr-

linge aus. Das sollte man sich bewusst 
machen. Daher: bitte erst wieder nach 

dem Lockdown einkaufen und so 
regionale Betriebe unterstützen! 

ANNEMARIE PRAGER, 
FILIALLEITERIN SKRIBO AMSTETTEN
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Fläche: 52,22 km2

Höhe: 275 m
Einwohner: 23.788 (2019)

Bürgermeister:
Christian Haberhauer (ÖVP)

Gemeinderat:
19 ÖVP
16 SPÖ
  3 Grüne
  2 FPÖ
  1 Neos 

Stadtgemeinde Amstetten:
Stadtgemeinde Amstetten
Rathausstraße 1
A-3300 Amstetten
Tel. 07472 / 601 – 0
E-Mail: stadtamt@amstetten.at

Amtsstunden:
Mo. – Do.: 7 – 16 Uhr
Fr.: 7 – 12 Uhr

Homepage:
www.amstetten.at

Aktuelle Information zu 
persönlichen Terminen
Bitte beachten, dass wegen der 
aktuell gültigen Verordnung 
aufgrund von Covid-19 seit dem 
17. November 2020 persönliche 
Termine nur in unaufschiebbaren 
Fällen und nur gegen Voranmel-
dung möglich sind. 
Bitte auch die Möglichkeit zur 
Beratung und Erledigung der 
Anliegen mittels Telefon oder per 
Email nützen. Dies gilt bis auf 
Widerruf.

Amstetten

InteRVIeW

„Großer Zusammenhalt“
amstetten. Tips stellte Bür-
germeister Christian Haberhau-
er (ÖVP) einige Fragen über die 
ersten Monate im Amt sowie über 
aktuelle und zukünftige Projekte.

Tips: Seit gut neun Monaten sind 
Sie als Amstettens Bürgermeister im 
Einsatz. Wie haben Sie diese erste 
Zeit erlebt?

Christian Haberhauer: Spannend 
und herausfordernd sind wohl die 
richtigen Worte für meine ersten 
Monate im Amt. Mit viel Freude 
und Energie habe ich meine Ar-

beit als Bürgermeister der Stadt 
Amstetten begonnen. Das für mich 
Schönste an dieser Aufgabe ist der 
Kontakt zu den Bürgerinnen und 
Bürgern. Die Gespräche mit den 
Menschen unserer Heimatstadt 
sind eine Kraftquelle für mich und 
ich bin gerne unterwegs in allen 
Ortsteilen. Dank meines gut aufge-
stellten Teams haben wir bereits ei-
nige Projekte auf Schiene gebracht. 
Diese Entwicklung hat sicher mit 
der Gründung der Wirtschaftsraum 
GmbH einen vorläufi gen Höhe-
punkt erfahren. Damit sichern wir 
die konstruktive Zusammenarbeit 
und wirtschaftliche Entwicklung 
der ganzen Region auf viele Jahre. 
Aber auch in den Ortsteilen werden 
Vorzeigeprojekte wie die Wirk-
statt in Ulmerfeld-Hausmening-
Neufurth, das Gesundheitszentrum 
Mauer oder der Hochwasserschutz 
in Eisenreichdornach realisiert.

Wie ist die Stadtgemeinde Amstet-
ten in Bezug auf die Corona-Krise 
aufgestellt?

Es war uns von Anfang an klar, 
dass wir hier mit einer herausfor-
dernden Situation konfrontiert sind. 
Mit „Amstetten hilft“ haben wir ein 
überparteiliches Projekt ins Leben 
gerufen. Beginnend mit der Organi-

sation von Lebensmittelspenden für 
Hilfesuchende konnte durch „Am-
stetten hilft“ im Frühjahr rasche 
und unbürokratische Unterstützung 
ermöglicht werden. Aufgrund des 
Erfolgs wurde das Projekt in ei-
nen überparteilichen Verein umge-
wandelt, der aktuell bereits wieder 
Hilfsmaßnahmen organisiert. Ich 
möchte mich an dieser Stelle herz-
lich bei allen Beteiligten bedanken, 
die sich eingebracht haben. Dieses 
Engagement beweist den großen 
sozialen Zusammenhalt in unserer 
Heimatstadt. Mein Dank gilt auch 
allen Amstettnerinnen und Am-
stettnern für ihre Disziplin in dieser 
schwierigen Zeit.

Welche Schwerpunkte setzt die 
Stadtgemeinde 2021?

Wir haben für das kommende Jahr 
den Schwerpunkt auf die Themen 
Arbeitsplätze, Gesundheit und 
Wohnen gelegt, weitere Schwer-
punkte sind Bildung und Kultur und 
Tourismus. Durch eine aufmerksa-
me Beobachtung der Entwicklun-
gen der kommenden Wochen und 
Monate können wir rasch und ziel-
gerichtet Maßnahmen setzen.

Die Themen „Arbeitsplätze“, „Gesundheit“ und „Wohnen“ stehen 2021 in Amstetten besonders im Fokus. Foto: Stadtgemeinde Amstetten

Bürgermeister Christian Haberhauer
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Das ganze Interview auf
tips.at/n/521546
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aDVent

Weihnachten: heuer einmal anders
amstetten. Auf Weihnachts-
märkte wie gewohnt muss heuer 
aufgrund der Corona-Pandemie 
auch in Amstetten verzichtet wer-
den. Dennoch wartet ein Advent-
programm auf die Bürger. 

In Amstetten hat man mit der Ent-
scheidung möglichst lange zugewar-
tet: Schlussendlich musste man aber 
akzeptieren, dass Weihnachtswald, 
Stille Weihnacht und Mostviertler 
Advent heuer eine Pause einlegen 
werden. 
Bürgermeister Christian Haberhau-
er kann jedoch ein außergewöhnli-
ches Adventprogramm präsentieren: 
„Gemeinsam mit dem Stadtmar-
keting Amstetten werden wir mit 
zahlreichen kleineren und größeren 
Maßnahmen und Aktionen für eine 
angemessene vorweihnachtliche 
Stimmung in unserer Stadt sorgen.“ 

So wird etwa der Hauptplatz in ein 
weihnachtliches Kleid gehüllt. Auch 
die SAM-Werkstatt und zahlreiche 
Auslagen der Innenstadtbetriebe 
werden weihnachtlich erstrahlen. 
Weihnachten ist auch die Zeit der 
Nächstenliebe. Der Fokus liegt in 
Amstetten heuer klar auf karitati-
ven Maßnahmen. So wird es einen 

Sozialen Adventkalender geben, bei 
dem jeden Tag eine andere Hilfsak-
tion vorgestellt wird. Der bekannte 
und beliebte KidsNest-Wunschbaum 
darf natürlich auch nicht fehlen. 
Ab 27. November kann man einen 
Wunschzettel vom Baum p� ücken 
und einem der Kinder einen Weih-
nachtswunsch erfüllen. Weitere ka-

ritative Maßnahmen sind in Planung. 
Zudem hat jeder, der Geschenke bei 
den teilnehmenden Akzeptanzpart-
nern der Stadt Amstetten kauft, die 
Möglichkeit, seinen Weihnachtsein-
kauf beim Weihnachtsgewinnspiel 
zurückzugewinnen.

Keine Gastro-stände
Auf den Betrieb von Gastronomie-
ständen und die Ausschank von 
Alkohol muss laut Georg Trimmel, 
Geschäftsführer des Stadtmarke-
tings, verzichtet werden. Nachge-
dacht werde über die Gestaltung 
eines Weihnachts-Bauernmarktes 
oder über eine Abhaltung von Win-
terschanigärten. Im besten Fall soll 
es sogar ein dezentes Rahmenpro-
gramm mit kleinen musikalischen 
Einlagen geben. Anzeige

Bürgermeister Christian Haberhauer (l.) und Georg Trimmel, Stadtmarketing-Ge-
schäftsführer, wollen einen besinnlichen Advent ermöglichen.  Foto: Stadtmarketing Amstetten

Weitere Informationen auf
www.amstetten-marketing.at
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GesCHICHte

Die Bedeutung der Pestsäule
amstetten. Unterhalb der Eisen-
reichdornacher St. Agathakirche, 
die auf das 9. Jahrhundert zu-
rückgeht, steht eine Steinsäule, 
deren Entstehungsgeschichte be-
ziehungsweise Widmung im Dun-
keln liegt. Lediglich eine Sage ver-
mittelt Deutungen.

An der Steinsäule ist keine Inschrift 
oder Jahreszahl angebracht, sodass 
es dazu keine Fakten gibt. Dem 
Typus nach entspricht sie den Pest-
säulen in Schimming und in der 
Viehdorfer Straße. Eine zeitliche 
Einordnung ist dennoch nicht mög-
lich, da diese Stilform zwischen 
Amstetten und Neustadtl lange sehr 
verbreitet war. 
Einer Legende nach, deren his-
torischer Gehalt kaum nachvoll-
ziehbar ist, soll an dieser Stelle ein 
Graf – gleichzeitig auch Besitzer 

des Schlosses Eisenreichdornach – 
vom Schlag getroffen worden sein. 
Eine Sage schmückt den Vorfall 
weiter aus: Vor vielen Jahren sei an 
dieser Stelle ein Mann gestanden 
und habe die zur Kirche gehenden 
Leute verspottet. Da sei plötzlich 
aus dem Lewingbach ein schwarzer 
Hund gesprungen und habe sich auf 
den Frevler gestürzt, der in seinem 
Schreck die Säule umklammert 
habe und vom Schlage getroffen tot 
zusammengesunken sei. Zum Ge-
denken an diese Begebenheit habe 
man die Säule vergrößert und mit 
Bildern versehen. Sonstige Hinweise 
auf die Entstehungsgeschichte sind 
nicht bekannt.
Am Säulenkopf be� nden sich vier 
mit Glasscheiben gegen Witterungs-
ein� üsse geschützte Bildtafeln. Sie 
zeigen eine Sonntagberger Dreifal-
tigkeitsdarstellung: St. Florian, die 
Gottesmutter Maria auf der Schlan-

ge und St. Leonhard mit Tieren. 
Somit ergibt sich nicht nur bezüg-
lich der Gesamterscheinung, son-
dern auch hinsichtlich der bildlichen 
Darstellung eine gewisse Ähnlich-
keit mit der Pestsäule an der Vieh-
dorfer Straße. Eine gleichzeitige 
Aufstellung der beiden Monumente 
muss deswegen aber nicht unbedingt 
angenommen werden. 

sehr beliebte motive
Die Dreifaltigkeit und die genannten 
Heiligendarstellungen waren in der 
gesamten Barockzeit in der Region 
sehr beliebte Motive – die Dreifal-
tigkeit mit deutlichem Bezug zur 
Sonntagberger Wallfahrt und die 
beiden Heiligen Florian und Leon-
hard wegen der ihnen zugewiese-
nen Kompetenz als Schutzheilige 
oder Nothelfer. Zuletzt wurden die 
Tafeln von der Amstettener Künst-
lerin Anna Tschadesch erneuert.

Pestsäule vor der Agathakirche in 
Eisenreichdornach  Foto: Wolfgang Zarl

WIR SIND AB  7.12. 
WIEDER FÜR SIE DA!
Ihre Familie Fichtinger

WEIHNACHTEN BEI 
JUWELIER FICHTINGER

 7.12. 
WIEDER FÜR SIE DA!

AMSTETTEEN

@lagerhausamstetten@ www.lagerhaus-amstetten.at

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG!
• LAGERARBEITER (m/w/d)
Standort: Amstetten und Oed

• LKW FAHRER (m/w/d)
Standort: Oed

•WERKSTÄTTEN-CONTROLLER (m/w/d)
Standort: Amstetten

Ihre Aussagekräftige,
schriftliche Bewerbungen
mit Lebenslauf und Foto se

Raiffeisen-Lagerhaus Amstetten eGen
z.H. Frau Spartenleiterin Helga Fogel
3300 Amstetten, Eggersdorfer Straße 51
e-mail: helga.fogel@amstetten.rlh.at
Tel.: 07472 200 106

CO2
NEUTRAL

nden Sie bitte an:

Nähere Infos zu den

Stellenangeboten erhalten Sie un
ter:

karriere.lagerhaus.at/amstetten
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Kürbiskernöl für Stadt
amstetten. Neben dem Stadt-
most gesellt sich mit dem Kürbis-
kernöl der Familie Nadlinger ein 
weiteres hochwertiges Erzeug-
nis zur Stadtprodukt-Reihe des 
Stadtmarketings. Bei der Präsen-
tation am  Bauernmarkt freut sich 
Bürgermeister Christian Haber-
hauer (ÖVP) über den Zuwachs: 
„Ein weiteres Spitzenprodukt 
direkt aus Amstetten. Es zeigt, 
welch wichtigen Stellenwert un-
sere landwirtschaftlichen Pro-

duzenten für die Lebensqualität 
und Vielfältigkeit unserer Stadt 
einnehmen.“ 
„Dunkelgrün und unverwech-
selbar, intensiv nussig und aro-
matisch im Geschmack: reines  
Kürbiskernöl aus Mostviertler 
Kürbiskernen“ – so präsentiert 
sich das neue Stadtprodukt,  wel-
ches vom Kürbishof Nadlinger 
aus Koplarn stammt und in Ko-
operation mit dem Stadtmarke-
ting Amstetten entstanden ist.

Präsentieren das Stadtkürbiskernöl: VzBgm. Markus Brandstetter (ÖVP), Bgm. 
Christian Haberhauer (ÖVP), Kürbisproduzent Markus Nadlinger, Andreas Gru-
ber (ÖVP), Georg Trimmel (Stadtmarkteing)  Foto: Stadtgemeinde Amstetten/Michael Tanzer

WIEN. Ich habe starke Krampfadern, 
aber Angst vor einer Venenoperation. 
Soll ich noch abwarten oder gibt es 
auch sanfte Behandlungsmethoden?
Ich habe geschwollene Beine mit Juck-
reiz, sowie sichtbare Krampfadern. Ist 
das schon eine richtige Erkrankung 
und welche Behandlungsmöglichkeiten 
gibt es?
Ich habe Besenreiser und an einigen 
Stellen hervortretende Krampfadern. 
Abends schwillt mein rechter Knöchel 
öfters an. Muss ich mir schon sorgen 
machen?
Dies sind häufig gestellte Fragen von 
betroffen Patienten!

Leider gelangen immer noch viele Patien-
ten trotz fortgeschrittener Erkrankung erst 
sehr spät zu einer richtigen Diagnose und 
der entsprechenden Behandlung. Häufig 
werden sichtbare Krampfadern und vor 
allem Besenreiser nur als „kosmetisch“ 
abgetan.  Dem Patienten wird gesagt, dass 
solange keine Schmerzen bestehen, nichts 
unternommen werden müsse. 
Die Ausbildung von Besenreiser vor al-
lem in der Knöchelregion können bereits 
Ausdruck einer manifesten Stammvari-
kose sein. Weiters gibt es rezente Studien 
die besagen das bereits das Vorhandensein 
von Krampfadern, auch ohne irgendwel-
che Beschwerden, das Thromboserisiko 
steigert. 

Gepaart mit der Angst vor einer Operation 
und deren Nachwehen, führt es dazu, dass 
wir immer noch viele Patienten mit näs-
senden Wunden an den Beinen (sog. Ul-
cera) sehen, was durch frühes Erkennen 
und rechtzeitiges Handeln leicht vermie-
den werden könnte. 
Dank neuester minimal invasiver Metho-
den ist die Behandlung von Krampfadern 
heutzutage weitgehend schmerzfrei. Die 
berufliche Ausfallzeit, was gerade für 
selbstständig erwerbstätige Menschen ein 
wichtiger Punkt ist, ist auf ein Minimum 
reduziert.   
Mit einem Radiofrequenz-Katheter oder 
einem Laser-Katheter wird die betroffe-
ne Vene mittels kontrollierter Erhitzung 
zerstört. Der schädliche Blutstau in der 
Vene wird dadurch behoben. Die Be-
handlung kann auch ambulant und in 
Lokalanästhesie durchgeführt werden. 
Nach dem Eingriff treten kaum Schmer-
zen auf und es entstehen dabei keine Nar-
ben.
Eine weitere Möglichkeit ist die Verkle-
bung der Vene mit einem medizinischen 
Acrylatkleber. Der Klebstoff verschließt 
die behandelte Vene, die anschließend 
langsam vom Körper abgebaut wird. 
Eine Lokalanästhesie ist nicht notwendig, 
weil das Verfahren nicht schmerzhaft ist. 
Außerdem ist es nicht nötig, nach dem 
Eingriff einen Kompressionsstrumpf zu 
tragen. Eine Anwendung des Verfahrens 

ist daher auch in den Sommermonaten 
möglich. 
Bei der Schaumverödung wird ein 
geschäumtes Verödungsmittel in die Vene 
injiziert und verursacht eine Reizung der 
Venenwand, wobei die Vene zerstört wird. 
Gute Wirkung bei kleineren Venen und 
Besenreisern.
Nach den minimalinvasiven Katheter Be-
handlungen oder der Schaumverödung 
ist der Patient gleich mobil und meistens 
schon am nächsten Tag arbeitsfähig. 

Um die individuell passende Behandlung 
für jeden Patienten zu finden ist eine Ab-
klärung mittels Farbultraschall die Me-
thode der Wahl. 
Hiermit kann sich der behandelnde Arzt 
rasch ein genaues Bild der Lage verschaf-
fen und einen gezielten Behandlungsplan 
für den Patienten erstellen. 

Dr. Spiro Schuller ist Facharzt für Der-
matologie und Venerologie und Co-Lei-
ter des Venex-Zentrums für Haut und 
Venen in Wien. 

Im Oktober 2020 wurde eine 2. Zweig-
stelle im Ordinationszentrum Schultras-
se 5 in Amstetten eröffnet, wo Dr. Spiro 
Schuller derzeit einmal wöchentlich als 
Wahlarzt zur Verfügung steht.
Neben der Venenheilkunde, zählen auch 
die Hautchirurgie (Behandlung und Vor-
sorge von Hautkrebserkrankungen), so-
wie auch die ästhetische Dermatologie 
(Botox, Filler, Peelings, Fettabsaugung) 
zu seinen Spezialgebieten.  
Als Hautfacharzt steht Dr. Spiro Schuller 
aber natürlich genauso für „klassische“ 
dermatologische Fragestellungen jeder 
Art zur Verfügung.

Terminvereinbarung (auch für Am-
stetten) unter der Wiener Nummer 
01/4086733. Weitere Informationen 
unter www.venex.at Anzeige

Dr. Spiro Schuller

Keine Angst vor einer Venen-OP

sICHeRHeIt

30er-Zone für Mauer
amstetten. Über 80 Prozent 
der Anrainer wünschten sich eine 
30 km/h-Zone im Wohnbereich 
rund um den alten Fußballplatz 
in Mauer. Nach einer verkehrs-
rechtlichen Vorabprüfung wurde 
nun das Thema in den Gremien 
des Amstettner Gemeinderates 
behandelt und letztendlich ein-
stimmig beschlossen. Mit dem 
Aufstellen der Verkehrsschilder 

wird in den nächsten Tagen be-
gonnen. Ab dann gilt die neue 
30km/h-Zone im Verlauf des 
Eichenweges, der Dolichenus-, 
Sportplatz-, Peregrinen-, Alsfeld- 
und der Bergstraße. Ortsvorste-
her Manuel Scherscher (ÖVP) 
erklärt, dass aktuell auch an der 
Planung von Verkehrsinseln an 
sämtlichen Ortseinfahrten gear-
beitet werde.

Die Anrainer freuen sich über die neue 30er-Zone in Mauer.  Foto: Stadtgemeinde Amstetten
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VeRWaltUnGsReFoRm

„Alles aus einer Hand“
amstetten. In der Stadtver-
waltung Amstetten sollen die 
Bereiche Umwelt, Energie und 
Nachhaltigkeit, Soziales und 
Wohnen, Bildung sowie Kultur 
und Tourismus zentralisiert 
werden.

Im Laufe des Jahres 2021 soll in 
Amstetten die Verwaltung der 
Bereiche Umwelt, Energie und 
Nachhaltigkeit, Soziales und 
Wohnen, Bildung sowie Kultur 
und Tourismus reformiert wer-
den. Unter dem Motto „Alles aus 
einer Hand“ werden diese Berei-
che zentralisiert. Bürgermeister 
Christian Haberhauer (ÖVP) 
de� niert das Ziel der Refomen 
so: „Ziel ist, das Service für die 
Amstettnerinnen und Amstettner  
zu verbessern und optimieren.“

Umwelt, energie, soziales 
und Wohnen
Alle Themen im Bereich Um-
welt, Energie und Nachhaltigkeit, 
Soziales und Wohnen werden in 
einer Abteilung zusammenge-
führt, um alle Kompetenzen zu 
bündeln, berichtet Vizebürger-
meister Dominic Hörlezeder 
(Grüne).

Bildung 
Der Bereich der Bildung vom 
Kindergarten bis zur Erwachse-
nenbildung wird zukünftig als 
ein großes Ganzes zentral von 
einer Stelle der Stadtverwal-
tung betreut. Bildungsstadträtin 
Doris Koch (ÖVP) betont die 
Bedeutung dieses Schritts, der 
eine optimale Zusammenarbeit 
zwischen den Schulen und der 
Stadt ermöglichen soll. Auch die 
Volkshochschule wird in dieses 
Konzept eingeflochten. Koch: 
„Neben den Pflichtschulen ar-
beiten wir auch mit den höheren 
Schulen betreffend eines Ge-
samtkonzepts für den Standort 
Amstetten eng zusammen.“
Ein wichtiger Punkt sei der Aus-

bau der Digitalisierung der Schu-
len. So sollen als erster Schritt 
alle Schulen an das Glasfasernetz 
angeschlossen werden.

Dachmarke Kulturprogramm 
amstetten
Auch im Bereich Kultur und 
Tourismus werden die Karten 
neu gemischt. Die Kultur teilt 
sich zukünftig in die Bereiche 
Sommermusical, Mainstream 
und Kultur für Amstetten und 
seine Ortsteile. Darunter ist ein 
professionelles Management der 
vorhandenen Gebäude inklusive 
einer dazugehörigen Vermark-
tung geplant. Unter der Dachmar-
ke „Kulturprogramm Amstetten“ 
läuft die Koordination der Veran-
staltungen der AVB, in der Pölz-
Halle, dem Schloss Ulmerfeld, 
im Rathaussaal, in der Remise, 
im Mozart und in den Wirtshäu-
sern zusammen. Kulturstadtrat 
Stefan Jandl (ÖVP) erwartet sich, 
dass auf diese Weise bewähr-
te Formate wie die Ars Femina 
und die Kulturwochen ausge-
weitet werden und erklärt, dass 
jedes veranstaltungsaustragende 
Haus seine Besonderheit habe. 
Außerdem sollen mit der Zen-
tralisierung terminliche Über-
schneidungen – wie etwa zwei 

einander konkurrierende Ka-
barettveranstaltungen an einem 
Abend – verhindert werden.

tourismus
Im Bereich Tourismus, der auch 
zu den Agenden Jandls gehört, 
sieht dieser neue Chancen für 
Amstetten.
Jandl erinnert daran, dass Am-

stetten Austragungsort sportli-
cher Großveranstaltungen war, 
davon aber touristisch zu wenig 
pro� tiert habe.
Einen Impetus für den Tourismus 
erhofft sich Jandl von der Bewer-
bung für die Landesausstellung 
2026, in der das Schloss Ulmer-
feld eine zentrale Rolle spielen 
solle. Jandl: „Das Schloss Ulmer-
feld wird unser Aushängeschild 
mit großer Leuchtkraft.“

Fahrplan fi xiert
In welcher personellen Beset-
zung die Reform umgesetzt 
werde, wollte Bürgermeister 
Haberhauer bei der Präsentati-
on des Vorhabens nicht sagen.  
Er erwarte aber Ersparnisse da-
durch, dass „Mitarbeiter zusam-
menfusioniert werden“.
Das Vorhaben wird im Gemein-
derat im Dezember abgesegnet. 
Wie weit das Projekt mit der 
SPÖ abgesprochen sei, wollte 
Haberhauer nicht konkretisie-
ren. Mit der Umsetzung wird 
im zweiten Halbjahr 2021 be-
gonnen.

Präsentierten die geplante Umstrukturierung: Kultur- und Tourismusstadtrat 
Stefan Jandl (ÖVP), Bürgermeister Christian Haberhauer (ÖVP), Bildungsstadträ-
tin Doris Koch und Vizebürgermeister Dominic Hörlezeder.  Foto: Stadtgemeinde Amstetten

Das Schloss Ulmerfeld soll zum Aushängeschild der Stadt werden. Foto: mott
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Pilz für Fairness im Handel
aMstEttEN. Der Bezirksstel-
lenobmann der Wirtschafts-
kammer Amstetten, Gottfried 
Pilz, betrachtet Fairness in der 
Wirtschaft als Gebot der Stunde.

„Die aktuelle Diskussion über 
den erlaubten Verkauf von Non-
Food-Produkten in Supermärkten 
wird auf dem Rücken jener aus-
getragen, die jetzt die meiste Un-
terstützung brauchen“, erklärt der 
WKNÖ-Bezirksstellenobmann 
Gottfried Pilz.

handel massiv unter Druck
Pilz: „Aktuell steht der stationäre 
Handel aber massiv unter Druck. 
Die Wettbewerbsverzerrung, die 
wir dieser Tage erleben, bedroht 
viele familiär geführte Betrie-
be in ihrer Existenz. Es ist nicht 
einzusehen, dass das Sortiment 

der geschlossenen Geschäfte von 
manchen Handelsriesen wäh-
rend des Lockdowns weiterhin 
verkauft wird. Fairness in der 
Wirtschaft ist jetzt ein Gebot der 

Stunde.“ Pilz sieht aber auch den 
Konsumenten in der P� icht, die 
regionale Wirtschaft zu unter-
stützen: „Viele Händler bieten die 
kontaktlose Zustellung bestellter 
Ware an, und mit der Plattform 
‚Regional einkaufen‘ auf wko.at/
noe/regionaleinkaufen werden 
sowohl unsere Unternehmen als 
auch die Konsumenten unter-
stützt.“

Warten, bis händler wieder 
aufsperren dürfen
Der Appell von Gottfried Pilz: 
„Warten wir mit dem Kauf der 
Weihnachtsgeschenke, bis die 
Händler wieder aufsperren dürfen 
oder kaufen wir die Geschenke 
bei einem der regionalen Online-
Shops aus Niederösterreich. Ich 
bin mir sicher, dass man mit Fair-
ness und Augenmaß zu vernünfti-
gen Lösungen kommen kann.“

Gottfried Pilz, Bezirksstellenobmann  
der Wirtschaftskammer Amstetten
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Preis für Geschenkset
st. PEtEr/aU. Die Rosenfellner 
Mühle konnte mit ihrem Brot-
back-Geschenkset den landes-
weiten Wettbewerb „So schmeckt 
Niederösterreichs genussvolls-
te Geschenkidee“ für sich ent-
scheiden. Die Müllermeisterin 
Monika Rosenfellner freut über 
den Sieg und erklärt: „Ich bin 
überzeugt, dass jedem das Brot-

backen gelingt. In meinem neuen 
Buch, das Teil unseres Sieger-
Geschenksets ist, habe ich selbst 
die Rezepte entwickelt und führe 
Schritt für Schritt vom Teig zum 
Brot. Unsere Geschenkidee soll 
zeigen, welch wichtige Aufgaben 
von den Mühlen erfüllt werden 
und wie gut regionale Mehle und 
Backmalze schmecken.“

LH-Stv. Stephan Pernkopf (ÖVP) präsentiert die Urkunde und Müllermeisterin 
Monika Rosenfellner zeigt das prämierte Geschenkset.  Foto: NLK Reinberger

www.artimer.atwww.artimer.at

14 % Investitionsprä
mie

für Digitalisierung holen.

Arbeit. Reibungslos. Tracken.

Wenn der Prüfer 2x klingelt:
Kurzarbeit & Homeoffice
müssen passen
Vergessen Sie Zettelwirtschaft, Excel-Alarm und ständiges Nachfragen!
Mit ARTimer lassen Sie die Software arbeiten - jederzeit und überall.

+ Einfache Aufzeichnung von Homeoffice & Co., zuverlässige
Abrechnung und Nachweisbarkeit gegenüber Ämtern

+ Faires Lizenzmodell und planbare Abrechnung
+ 100% DSGVO-konform, Austrian Cloud-zertifiziert

BEZirk aMstEttEN. Bis 2030 
will das Land Niederösterreich 
die Photovoltaik-Anlagen ver-
zehnfachen. Im Bezirk Amstet-
ten produzieren bereits jetzt 4.415 
Photovoltaik-Anlagen Strom. Was 
die Verzehnfachung der Anlagen 
betrifft, zeigt sich der Landtags-
abgeordnete Anton Kasser (ÖVP) 
zuversichtlich: „Niederösterreich 
zählt seit Jahren über die Grenzen 
des Bundeslandes hinaus als Vor-
bild im Ausbau von Erneuerbaren 
Energieträgern. Um das Klima zu 
schützen und auch die Atomkraft 
weiter zurückzudrängen, werden 
wir auch in Zukunft vermehrt auf 
Photovoltaik-Anlagen setzen, um 
eine Verzehnfachung der Sonnen-
kraft zu erreichen.“ Auf der Seite 
www.sonnenkraftwerk-noe.at kön-
nen sich Interessierte registrieren, 
um laufend über neue anstehende 
Projekte informiert zu werden.

ENErGiE

Photovoltaik 
im Trend
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Hotlines bieten Unterstützung für 
niederösterreichische Unternehmen
NÖ. Die Hotline von riz up, der 
Gründeragentur des Landes 
Niederösterreich, bietet unter-
nehmensrelevante Information 
zu den Covid-Unterstützungs-
maßnahmen sowie gezielte Be-
gleitung bei der Beantragung.

Manche Unternehmen müssen 
ihr Geschäftsmodell anpassen 
oder andere Veränderungen vor-
nehmen, auch hier können die 
Experten weiterhelfen. Ein eige-
nes „Business Power Programm“ 
fokussiert sich auf neue Themen 
wie Digitale Geschäftsmodel-
le, Kundenmanagement, Mega-
trends und vieles mehr.

Umfassende offensive
Um den KMUs � nanziell unter 
die Arme zu greifen, wurde vom 
Land Niederösterreich und der 
Wirtschaftskammer NÖ eine 
umfassende Kapitalstärkungs-
offensive beschlossen. Die Um-
setzung erfolgt durch die NÖ 
Bürgschaften und Beteiligungen 
GmbH (NÖBEG) und besteht 
aus folgenden drei Maßnahmen: 
einer Erweiterung des NÖ Betei-

ligungsmodells um nachrangiges 
Kapital, einer Aufstockung der 
Mittel für das NÖ Beteiligungs-
modell und einer 100%-Haftung 
für kleinere Investitionsprojekte. 
Das „NÖ-Konjunkturprogramm“ 
in der Höhe von rund 229 Mil-
lionen Euro beinhaltet 21 Maß-
nahmen, die sich anhand von drei 
strategischen Leitlinien abbilden 
lassen: Regional. Innovativ. Un-
ternehmerisch. Unter anderem 
verdoppeln das Land Niederös-
terreich und die Wirtschaftskam-
mer Niederösterreich mit dem 

neuen Konjunkturprogramm 
unter der Leitlinie „innovativ“ 
in den kommenden zwei Jahren 
die Innovationsförderung. Ge-
fördert werden 3D-Druck-Test-
anwendungen, die Erstellung von 
Prototypen in Niederösterreich. 
Darüber hinaus wird eine neue 
Innovationsförderung für Klein-
betriebe und Start-ups, die bisher 
„Innovations-Neulinge“ waren, 
etabliert. Zusätzlich zu diesen 
Förderungen wird weiterhin die 
Digitalisierung der niederöster-
reichischen Wirtschaft verstärkt 

unterstützt. „Diese Krise ist für 
viele Unternehmer eine laufende 
Herausforderung! Für die neuen 
Regelungen braucht es wieder 
ganz gezielt Information und 
Unterstützung, daher sind unsere 
Hotlines wieder für alle erreich-
bar“, erläutert ÖVP-Wirtschafts-
landesrat Jochen Danninger das 
Prinzip der Hotlines für die nie-
derösterreichische Wirtschaft. 
„Bitte zögern Sie nicht, rufen Sie 
an!“, so Danninger.

Wirtschaftslandesrat Jochen Danninger  Foto: NLK/Filzwieser

Für alle EPU (Ein-Personen-
Unternehmen), Kleinunternehmen, 
Jungunternehmer und Start-ups:
riz up, Niederösterreichs Gründer-
agentur, 02622 / 26326

Für KMU aus dem Bereich 
Gewerbe, Industrie und industrie-
nahe Dienstleistungen aus 
Niederösterreich: 
ecoplus, Niederösterreichs Wirt-
schaftsagentur, 02742 9000-19731 

Infos bezüglich Finanzierungsmög-
lichkeiten für kleine und mittlere 
Betriebe: 
NÖ Bürgschaften und Beteiligun-
gen GmbH, 02742 90000 19335

start

Installationstechnikfi rma gegründet
st. GEorGEN/YBBsfElDE. 
Gottfried Pilz, der Obmann der 
Wirtschaftskammer Amstetten, 
besuchte die Firmengründer Klaus 
Furtner und Stefan Mock. Diese 
beiden haben ihre F&M Installa-
tionstechnik GmbH mit Sitz in St. 
Georgen/Ybbsfeld gründet.
„Dabei kam uns die COVID-Si-
tuation durchaus als Vorteil ent-
gegen“, schilderte Klaus Furtner 
die Startphase. „Wir haben uns 
entsprechend einarbeiten können 

und-können uns damit voll auf un-
sere Kunden konzentrieren,“ be-
stätigt der Mitgesellschafter Stefan 
Mock die aktuelle Situation. Beide 
sind mit der Entscheidung, in die 
Selbstständigkeit zu gehen, sehr 
zufrieden und freuen sich auf die 
kommenden Entwicklungen. Der 
eigene Chef zu sein - und das in 
einem Handwerksberuf, den beide 
immer gerne ausgeübt haben - das 
ist schon ein Wunschziel, das sich 
damit erfüllt hat.WK Obmann Gottfried Pilz, Klaus Furtner, Stefan Mock  Foto: Andreas Geierlehner
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700 Autos bei Senker online auswählen
MostViErtEl. Mit Abstand 
– auch von zuhause aus – zum 
neuen Traumauto: in Zeiten ge-
schlossener Schauräume zeigt 
Senker, wie einfach es funktionie-
ren kann, ein Auto zu kaufen und 
bald damit loszufahren.

Wurde im Senker Online-Schau-
raum unter www.senker.at bereits 
ein neues Traumauto gefunden? 
Herzlichen Glückwunsch – das 
Senker-Verkaufsteam berät gerne 
telefonisch über das Wunschmo-
dell. Anschließend kann der Kauf 
des Neu- oder Jungwagens bequem 
von zu Hause aus, via E-Mail, abge-
schlossen werden. 
Auf Wunsch ist auch eine Zustellung 
des neuen Fahrzeugs möglich. Un-
ternehmerkunden dürfen weiterhin 
im Schauraum empfangen und be-
raten werden – einfach Beratungs-
termin vereinbaren.

Werkstätten bleiben geöffnet 
Egal ob Reparaturen, Service, 
Winter-Check, Pickerl oder Stein-
schlag in der Windschutzscheibe – 
die Senker-Werkstätten haben für 
sämtliche Anliegen rund ums Auto 
geöffnet. Um auf die Gesundheit der 
Kundinnen und Kunden des Auto-
hauses Senker besonders zu achten, 
ist darüber hinaus eine kontaktlose 
Fahrzeug-Annahme möglich.

Bequem im Online-Schauraum unter www.senker.at das Traumauto auswählen, telefo-
nisch beraten lassen und den Kauf von zu Hause aus abschließen.  Fotos: AH Senker

Audi A3 Sportback 30 TFSI Design, 
116 PS, EZ 12/2019, KM: 27.250, 
23.490 Euro1), Preisvorteil: 15.246 Euro

Audi Q2, 116 PS, EZ 2/2019, 
KM: 22.100, 24.450 Euro1), Preisvorteil: 
16.970 Euro  

1) Alle Preise bereits abzüglich aller 
möglichen Bonifi kationen. Mehr Infor-
mationen unter www.senker.at

Werkstätten bleiben offen:
Amstetten: 07475/9001, 
amstetten.info@senker.at
Waidhofen/Ybbs: 07442/55606, 
waidhofen.info@senker.at 
Haag: 07434/42270, 
haag.info@senker.at
Melk: 02752/50100, 
melk.info@senker.at 
Ybbs: 07412/55700,
ybbs.info@senker.at 

Mit dem neuen A3 intense haben Sie den perfekten Begleiter für
jede Herausforderung. Profitieren Sie von zahlreichen Ausstat-
tungs-Highlights wie LED-Hauptscheinwerfer, Mittelarmlehne
vorne, Sitzheizung vorne, 2-Zonen Klimaautomatik, Einparkhilfe
hinten, Geschwindigkeitsregelanlage sowie Ambientelichtpaket.

*Privatkundenpreis inkl. USt., NoVA, abzgl. € 1.000,- Finanzierungs-, € 500,- Versicherungs-
und € 500,- Service-Bonus bei Abschluss eines All Inclusive Pakets über die Porsche Bank
Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis.
Ausgen. ARAC Fahrzeuge und Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Die
Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA und wurden vom Listenpreis
abgezogen. Aktion gültig bis 31.12.2020 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Stand 11/2020.
Bitte beachten Sie, dass sich durch Sonderausstattungen und Zubehör relevante Fahrzeug-
parameter, wie z.B. Gewicht, Rollwiderstand und Aerodynamik verändern und sich dadurch
abweichende Verbrauchswerte und CO₂-Emissionen ergeben können. Kraftstoffverbrauch
kombiniert: 5,2 l/100 km. CO₂-Emission kombiniert: 117 g/km. Stand 11/2020. Symbolfoto.
Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Der neue Audi A3 intense.
Jetzt ab € 25.990,–*.

Amstetten-Neufurth: Rauscherstraße 45,
Tel. 07475/9001
Waidhofen/Ybbs: Ybbsitzer Straße 128,
Tel. 07442/55 606

Haag: Linzer Straße 30, Tel. 07434/42 270
Ybbs: Porschestraße 2, Tel. 07412/55 700
Melk: Abt-Karl-Straße 80, Tel. 02752/50 100

office@senker.at
www.senker.at

WIR SIND FÜR SIE DA!
Egal ob Reparaturen, Service, Winter-Check, Pickerl oder 
Steinschlag in der Windschutzscheibe – wir haben für Sie 
geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch. 

Die Werkstätte ist weiterhin für Sie geöffnet:  
Mo-Fr: 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr. Auch unser 
Verkaufs-Team berät Sie gerne kontaktlos telefonisch und 
via E-Mail.

Amstetten, Tel. +43 7475 9001
Waidhofen/Ybbs, Tel. +43 7442 55606
Haag, Tel. +43 7434 42270 
Ybbs, Tel. +43 7412 55700
Melk, Tel. +43 2752 50100
www.senker.at
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staDtBElEBUNG

Neu: Werbegrafi kshop
aMstEttEN. Die Unterneh-
merfamilie Limani eröffnete ein 
Shop für Werbedesign und Ge-
schenkartikel in einer bislang 
leer stehenden Verkaufs� äche am 
Hauptplatz mitten in Amstetten.
Da freuen sich naturgemäß Ver-
treter der Wirtschaft und der Stadt 

Amstetten. Obwohl der Lock-
down seit Mitte November bereits 
in Kraft ist, möchte die Unterneh-
merfamilie mit ihrem Geschäfts-
modell durchstarten, haben sie 
doch mit ihrem Online-Shop ein 
zweites krisensicheres Standbein 
für den Verkauf entwickelt.

Georg Trimmel (Stadtmarketing), StR Peter Pfaffeneder (ÖVP), Drin Limani, Mari-
gona Jelliqi-Limani, WK Obmann Gottfried Pilz, WK Leiter Andreas Geierlehner
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Auf
nachrichten.at/auktion
mitsteigern und sich

die besten Schnäppchen
sichern!

OÖNachrichten
Online-Auktion

nachrichten.at/auktion

sichern!

Auktionszeitraum
21. 11. - 1. 12. 2020

Ab jetzt
können Sie wieder tolle

Produkte und Dienstleistungen
ersteigern.

Sparen Sie bis zu 50 %!

PErsoNal

Wechsel an der Spitze 
der Umdasch Group
aMstEttEN. Wolfgang Litzl-
bauer ist der zukünftige Vor-
standvorsitzende der Umdasch 
Group.

Wolfgang Litzlbauer tritt in der 
Umdasch Group die Nachfolge 
von Andreas J. Ludwig an, der 
mit Ende 2021 in Ruhestand tre-
ten wird. Mit Litzlbauer holt sich 
die  Umdasch Group einen Mana-
ger  an Bord, der das Unternehmen 
bereits gut kennt. Er ist seit einigen 
Jahren Mitglied des Aufsichtsra-
tes der drei Tochterunternehmen 
Doka, umdasch The Store Makers 
und Umdasch Group Ventures.
Eigentümerin Hilde Umdasch:  
„Mein Bruder und ich freuen uns  
sehr, die zukünftigen Geschi-
cke unseres Unternehmens in die 

Hände einer so erfahrenen Füh-
rungspersönlichkeit zu legen.“
Litzlbauer übernimmt damit die 
Verantwortung für die nächste 
Unternehmensgeneration und wird  
gemeinsam mit den Geschäftsfüh-
rern der Unternehmenstöchter die  
nachhaltige Entwicklung wesent-
licher strategischer Themen auf  
Gruppen- sowie Unternehmens-
ebene weiter vorantreiben.

Wolfgang Litzlbauer  Foto: EOS Fotografi e
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KuGeLn SaMMeLn

Adventgewinnspiel geht los
OÖ/nÖ. Rechtzeitig zum Ad-
ventbeginn steht auch das 
Tips-Adventgewinnspiel in den 
Startlöchern. Der Kalender ist 
auch dieses Jahr mit abwechs-
lungsreichen Preisen gefüllt. Es 
heißt also wieder: Kugeln sam-
meln und Kastl knacken!

Alle Shoppingfans kommen mit 
Gutscheinen für das Haid Center, 
Schanda Mode, max.center, Pear-
le Optik, Salamander und Adler 
Mode voll auf ihre Kosten.
Für das ganz besondere „Ja-
Wort“ hat Tips hinter zwei Tür-
chen je einen Heiratsantrag von 
„Die Antragsmacher“ versteckt. 
Weiters gibt es ein Wochenende 
auf der Postalm in einem entzü-
ckenden Tinyhaus zu gewinnen. 
Mit dem Weko Einrichtungsgut-
schein lassen sich wunderbare 

Ideen fürs eigene Zuhause � nden. 
Von Ravensburger verlost Tips 
ein Tiptoi® Starterset Bauernhof-
Buch + tiptoi® active Set Mit-

mach-Abenteuer für die Kleinen. 
Für die Großen gibt‘s sechs Kis-
ten Bier nach Wahl. Um für jeg-
liche Outdoor-Aktivitäten gut ge-
rüstet zu sein, verstecken sich im 
Kalender auch zwei hochwertige 
Trekking-Rucksäcke. 
Oder steht eine Immobilienbe-
wertung an? Immo-Contract ver-
lost einen Bewertungsgutschein.

So funktioniert‘s
Auf www.tips.at registrieren, ein-
loggen und vom 1. bis 24. Dezem-
ber täglich Weihnachtskugeln – 
die überall auf tips.at versteckt 
sind – sammeln. Unter allen, die 
es geschafft haben, 60 Kugeln 
an einem Tag zu � nden, wird der 
im Adventkalender ausgewiesene 
Tagespreis verlost. Tips wünscht 
eine schöne Adventzeit, viel Spaß 
beim Suchen und Sammeln. Viel 
Glück!

Abwechslungsreiche Geschenke warten 
beim Tips-Adventgewinnspiel 2020.

Foto: Mallmo/shutterstock.com

GeSunDheit

Getreidemühlen von Gunther 
Reisinger: Mit Korn in Form
YBBSitZ .  Getreidemühlen 
Re i s i ng e r  a m  St a ndor t 
Ybbsitz ist ein Familienbetrieb 
seit über 30 Jahren, spezialisiert 
auf Getreidemühlen, Flocken-
quetschen, Brottöpfe und Brot-
körbe. 

Gunther Reisinger hat das Ge-
schäft 2003 von seinen Eltern 
übernommen, die seit Jahrzehn-
ten ihr Wissen über gesunde und 
naturnahe Ernährung in Bera-
tungsgesprächen und auf Messen 
weitergeben. 
Dieses umfassende Wissen der El-
tern konnte sich auch der Junior-
Chef rasch aneignen und gibt 
dies nun gerne an seine Kunden 
weiter. Anzutreffen ist Gunther 

– der Pro�  in allen Fragen rund 
um das Thema Getreidemühlen – 
auf Messen, im Internet und na-
türlich im Fachgeschäft in Ybb-
sitz, wo man eine breite Auswahl 
an Getreidemühlen von unter-

schiedlichen Herstellern findet. 
„Wenn Sie nicht nur den Hunger 
stillen wollen, sondern auch Kör-
per, Geist und Seele Gutes tun, 
dann sind Sie bei uns richtig“, 
sagt Gunther Reisinger, der ver-

sichert, dass sich in seinem Sor-
timent bestimmt für jeden die 
richtige Getreidemühle � ndet. 

Zeit für Beratung
Ziel ist es, durch natürliche 
Ernährung den Organismus 
zu stärken. Deshalb ist es für 
Gunther Reisinger auch oberste 
Priorität, sich für jeden Kunden 
die notwendige Zeit zu nehmen, 
damit er das seinen Bedürfnissen 
bestmöglich entsprechende Gerät 
bekommt.    AnzeigeGunther Reisinger ist Ihr Ansprechpartner am Weg zu gesunder, naturnaher Ernährung.

Für ein persönliches, unver-
bindliches Beratungsgespräch 
ist Gunther Reisinger unter Tel. 
07443/86474 bzw. reisinger@
getreidemuehlen.at erreichbar. 
www.getreidemuehlen.at

Gunther Reisinger ist Ihr Ansprechpartner am Weg zu gesunder, naturnaher Ernährung.

Foto: concept consulting

StaDt haaG. Die Bürgerlis-
te Für HaaG sammelt für arme 
Kinder in Osteuropa Schuhe und 
andere wichtige Gebrauchsge-
genstände. „Manche Familien in 
diesen Ländern sind so arm, dass 
die Kinder keine festen Schuhe 
haben und deshalb in der kalten 
Zeit nicht in die Schule gehen 
können“, erklärt Martin Stöck-
ler, bei dem die Fäden für dieses 
Hilfsprojekt zusammenlaufen. 
Damit das Projekt wieder ein Er-
folg wird, bittet Für HaaG wie-
der um die Mithilfe der Haage-
rinnen und Haager. Letztes Jahr 
konnten so 261 Schuhschachteln 
gesammelt werden. Die aufge-
füllten Schuhschachteln können 
bei Martin Stöckler (Schudutz 9, 
3350 Haag) bis zum 1. Dezem-
ber abgegeben werden. Weitere 
Informationen gibt es auf der 
Homepage www.fuerhaag.at

LiSte fÜr haaG

Kinderschuhe 
gesucht
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Lauch-Kartoffeln in 
Sahnesauce

Zutaten:
1 kg Kartoffeln
2 Stangen Lauch
1 kleine Zwiebel
2 EL Butter
1 EL Weizenmehl
300 ml Gemüsebrühe
250 ml Schlagobers
Salz, Pfeffer, Muskatnuss

Zubereitung:
Die Kartoffeln werden geschält, 
in mundgerechte Würfel ge-
schnitten und etwa 15 Minuten 
in Salzwasser bissfest gekocht.
Die Lauchstangen reinigen, den 
Strunk entfernen und die Stangen 
in Ringe schneiden. Die Zwie-
beln schälen und klein hacken.
In einem weiten Topf werden die 
Butter erhitzt und die Zwiebelstü-
cke glasig angebraten. Die Lauch-
ringe hinzufügen und weitere 5 
Minuten unter gelegentlichem 
Rühren weiter dünsten. Mit Mehl 
bestäuben und kurz mitrösten 
lassen. Nun mit der Gemüse-
brühe ablöschen. Für etwa 5 
Minuten weiterköcheln lassen.
Den Schlagobers einrühren und die 
Kartoffelstücke hinzufügen. Zuletzt 
noch mit den Gewürzen nach per-
sönlichen Vorlieben geschmacklich 
abstimmen. Wenn die Sauce 
zu cremig wird, einfach etwas 
mehr Gemüsebrühe hinzufügen. 

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at

VeReIn neTZWeRK3

Bedarf an Psychotherapie 
steigt – auch durch Corona
MOSTVIeRTeL. Der Verein 
Netzwerk3 Mostviertel unter-
stützt Familien, die sich eine 
Psychotherapie aus eigener Ta-
sche nicht leisten können. Auf-
grund der Corona-Krise hat 
der Verein heuer jedoch Mühe 
selbst genügend Spendengelder 
zu lukrieren. Er bittet daher um 
fi nanzielle Unterstützung, um 
Mostviertler Familien auch in 
dieser herausfordernden Zeit 
bestmöglich unter die Arme 
greifen zu können.

„Liebes Christkind, Erwachse-
ne schimpfen mit mir und sagen, 
dass ich böse bin. Doch ich bin 
gar nicht böse! Mir ist manchmal 
einfach alles zu viel. Ich glaube, 
alle sind gegen mich. Keiner mag 
mich. Du mich auch nicht?“

Ein Ungleichgewicht in der Seele 
eines Kindes oder Jugendlichen 
kann sich auf verschiedenste 
Weise zeigen: Ängste, Depressi-
onen, Verunsicherungen, auffäl-
liges Verhalten, Schulverweige-
rung, gestörtes Essverhalten und 
vieles mehr. In der Psychothera-
pie werden gemeinsam mit dem 
Kind und dessen Familie Wege 
erarbeitet, wie mit den verschie-
denen Gefühlen umgegangen 
werden kann. Außerdem wird 
erörtert, was mögliche Ursachen 
für diese belastenden Gefühle 
und Verhaltensweisen sein kön-
nen. Wie auch bei körperlichen 
Erkrankungen gilt: Je früher ge-
holfen werden kann, desto besser 
sind die Heilungschancen.

Therapie wird „salonfähig“
Nun leben wir in einer Zeit, in 
der Psychotherapie schön lang-
sam „salonfähig“ wird, das heißt 
die Menschen öffnen sich dieser 
Form der Therapie und erkennen 

ihr „Innerstes“ als einen wesent-
lichen Anteil ihrer Gesundheit. 
Dennoch kommt es immer wie-
der vor, dass die Bereitschaft sei-
tens der Familien für eine Psy-
chotherapie da wäre, es aber am 
finanziellen Aspekt scheitert: 
Zu wenig Kassenplätze, zu hohe 
Kosten für Einzeltherapien, keine 
Kassenplätze in der Region etc.

Hilfe für Familien
Diesem Dilemma hat sich der 
Verein Netzwerk 3 Mostviertel 
gewidmet. Durch Mitgliedsbei-
träge, Spenden und Bene� zveran-
staltungen wurde eine Möglich-
keit geschaffen, hilfesuchenden 
Familien Psychotherapie zu er-
möglichen. „Wir konnten uns 
bereits mit mehreren Familien 
freuen, die diese Chance genutzt 
haben“, berichtet Obfrau Elisa-
beth Grissenberger.

Corona verschärft Situation
Durch die Coronakrise mussten 
jedoch dieses Jahr alle großen 
und kleinen Spendenprojekte 
des Vereins abgesagt werden. 
„Wir konnten dadurch leider 
nicht die � nanziellen Mittel für 
weitere Therapien aufbringen. 
Im Praxisalltag zeigt sich jedoch 
ein enormer Bedarf. Abgesehen 

davon wisse man noch nicht, wie 
sich Corona auf die Psyche des 
Menschen auswirkt. „Wir gehen 
davon aus, dass jene Betroffenen, 
die bereits in der einen oder ande-
ren Form Probleme in der Bewäl-
tigung ihres Alltags hatten, nun 
durch die über uns schwebende 
Angst- und Unsicherheitswolke 
noch viel mehr damit konfron-
tiert sind“, erklärt Grissenberger. 

Verein bittet um Spenden
Aus diesem Grund hat der Ver-
ein Netzwerk3 Mostviertel heuer 
einen Weihnachtswunsch der be-
sonderen Art: Er bittet um Unter-
stützung in Form von Spenden, 
damit Kinder und Jugendliche, 
für die Therapie hilfreich wäre, 
diese auch wirklich bekommen 
können. Der Verein ist selbst-
verständlich nicht an bestimm-
te Psychotherapeuten gebunden. 
Die Hilfe kommt Familien in 
den Bezirken Amstetten, Melk, 
Scheibbs und Waidhofen/Ybbs 
zugute.

Die Corona-Krise verunsichert viele Familien und sorgt auch für fi nanzielle Nöte.  
Der Verein Netzwerk3 Mostviertel möchte Kindern und Jugendlichen gerade 
auch in dieser herausfordernden Zeit eine Psychotherapie ermöglichen.

Verein Netzwerk3 Mostviertel
Schulstraße 11
3264 Gresten
info@verein-netzwerk3.at
Bankverbindung:
AT44 3293 9000 0623 5576

Foto: Camellia Vintage/Shutterstock.com
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bILDUnGSZenTRUM GLeISS

Virtueller Rundgang
GLeISS. In diesem von Corona 
geprägten Schuljahr lädt das Bil-
dungszentrum Gleiß dazu ein, 
seine Schulen und den Hort auf 
einem virtuellen Rundgang ken-
nenzulernen. Auf https://virtuell.
gleiss.or.at können Interessierte 
mit wenigen Maus-Clicks die ge-
samte Vielfalt des Bildungszent-
rums erleben und zu wesentlichen 
Angeboten der einzelnen Einrich-
tungen surfen. Für ein persönli-

ches Kennenlernen der einzelnen 
Schulen werden gegen Terminver-
einbarung Führungen in Klein-
gruppen angeboten. Schüler haben 
ab Anfang Dezember auch wieder 
die Möglichkeit, den Schulalltag 
an einem vereinbarten Schnupper-
tag zu erleben. Anzeige

Das Bildungszentrum Gleiß präsentiert sich heuer virtuell.  Foto: Bildungszentrum Gleiß

Mehr Infos zu den Schulen unter 
www.gleiss.or.at bzw. 
https://virtuell.gleiss.or.at

M4TV GmbH Kubastastraße 5, 3300 Amstetten
0 676 8 411 0 422, www.m4tv.at

SPenDen

Aktion „Kinderglück“
AMSTeTTen. Amstettner Kinder-
glück, das überparteiliche Projekt 
von Markus Brandstetter und 
Gerhard Ramel, soll auch heuer 
wieder für Freude unter Amstet-
tens Weihnachtsbäumen sorgen. 

Die vor zwölf Jahren gegründete 
Initiative wird gemeinsam mit dem 
Amstettner Handel Gutscheine or-
ganisieren, die den Kauf eines neuen 
Spielzeugs für Familien mit � nan-
ziellen Herausforderungen ermögli-
chen. In den zwölf Jahren wurden 
viele kleine und große Projekte für 
etwa 3000 Kinder der Region or-
ganisiert und über 40.000 Euro an 
Spenden gesammelt.
Die Organisatoren setzen auf die 
Kooperation mit dem Amstettner 
Handel. So werden in Zusammen-
arbeit mit Lehner Spiel & Spaß im 
CCA 30 Euro-Gutscheine organi-
siert und über die Partner Caritas, 

Frauenhaus und weiterer Organi-
sationen an die Familien überge-
ben. Aktuell sind etwa 60 Kinder 
genannt, die sich zu Weihnachten 
über ein Spielzeug freuen würden. 
Zusätzlich sind weitere Projekte in 
Planung, die Familien und vor allem 
den Kindern zugutekommen sollen.
Jeder, der die Aktion „Kinderglück“ 
mit einer Spende unterstützen möch-
te, kann dies unter AT42 5300 0031 
6802 0154 tun.

Die Initiatoren Markus Brandstetter 
(li., ÖVP) und Gerhard Ramel (SPÖ) 
kurz vor dem Lockdown  Foto: Privat
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 25. November  
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln und 
Obst; Brot und Kuchen backen; Weihnachts-
bäckereien herstellen, sie gelingen besonders 
gut; trocknen von Früchten und Gemüse; 
Butter rühren; allgemeiner Hausputz; gute 
Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 26. November  
aufsteigender Mond  – Siehe gestern

FR 27. November  
bis 04:45 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Reisig und Christbäume ab heute 
bis zum Vollmond am kommenden Montag 
schneiden, sie nadeln dann weniger; Garten 
winterfest machen (wenn noch nicht gesche-
hen); Brennholz einlagern; Fußböden trocken 

reinigen; Zwischendüngung von Zimmer-
pflanzen; Zahnbelag bekämpfen; Massagen; 
Weihnachtseinkäufe; Entspannungsübungen; 
Familienangelegenheiten

Ungünstig: Brot backen, körperliche An-
strengungen

SA 28. November  
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln 

Siehe gestern

SO 29. November  
ab 17:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender 
Mond – 1. Adventsonntag 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Siehe gestern; Misteln schneiden 
und aufhängen; Wohnung dekorieren; guter 
Tag für zwischenmenschliche Kontakte, bes-
ter Tag für die Weihnachtspost; man kann gut 
auf andere Menschen zugehen

Ungünstig: gießen und düngen

MO 30. November  
Vollmond im Zeichen Zwillinge  
um 10:30 Uhr – aufsteigender Mond  
Blütentag – Lufttag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Schultern, Arme, 
Hände, Lunge, Drüsen 
Günstig: Quellen suchen; Wohnung ausgie-
big lüften; Zimmerpflanzen düngen; Fußböden 
trocken reinigen; Staudenbeete, z. B. Monar-
den mit dicker Blätterdecke schützen; Nist-
kästen reinigen und wieder aufhängen; Vogel-
haus aufstellen; Gymnastik und Körperpflege

Ungünstig: gießen; Nagelpflege; Operationen

DI 1. Dezember  
Wendepunkt  

Blütentag – Lufttag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Blumenpflege im Zimmer; Woh-
nung lüften und Holzmöbel reinigen; Schim-
mel beseitigen, Besteck putzen; Kohlgemüse 
ernten; Festlichkeiten und Feiern, Zwilling-
mond macht lebenslustig

Ungünstig: Pflanzen gießen; Brennholz 
schneiden

MI 2. Dezember
bis 04:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Vorhänge und andere Wäsche wa-
schen mit weniger Waschmittel; Schisachen 
imprägnieren; alles, was mit Wasser geputzt 
werden muss, reinigen; Wasserinstallationen; 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; wer vor 
Weihnachten noch wirkungsvoll entschla-
cken will, sollte heute damit beginnen; Zahn-
behandlungen; Warzen entfernen lassen; 
Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Dauerwelle sehr ungünstig; Obstgehölze aus-
lichten

DO 3. Dezember
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 29.11.2020, um 20 Uhr.

Master Ski mit Weltcup Technologie
Fischer World Cup GS, FIS Masters Rennski,
Länge 183 cm, Radius 23m, Inkl. Bindung Z13

Ski und ein 500-Euro-Gutschein 
für Fitnessprodukte und 
Sportnahrung

€ 525,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.050,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht: 
Sport 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2, 4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at

1x500-Euro-Gutschein für Fitnessprodukte und Sportnahrung
Egal ob Pro� - oder Freizeitsportler, dieser Gutschein kann 
für den Kauf von folgenden Produkten eingelöst werden: 
Bekleidung & Sportschuhe, Fitness Geräte & Zubehör, 
Sportnahrung, Kampfsportequipment,
Smartwatches & Gatches

€ 250,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 500,–

Anbieter & Gewährleistungsp� icht: 
Polleo Sport GmbH
Pluskaufstraße 7
4061 Pasching
www.polleosport.at

Sym
bolfotos
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TRAUeRMÜCKen

Natur im Garten-Tipp
nÖ. Im Herbst, wenn Kübelpfl an-
zen zur Überwinterung ins Haus 
kommen, sind nach wenigen 
Tagen oft kleine schwarze Mü-
cken rund um die Pfl anztöpfe zu 
beobachten. 

Dabei handelt es sich meist um 
Trauermücken, die um die P
 anzen 
schwirren, um in der Erde Eier ab-
zulegen. Die ausgewachsenen Tiere 
sind als Lästlinge einzustufen. Die 
weißlichen, beinlosen Larven, die 
nach etwa einer Woche aus den ab-
gelegten Eiern schlüpfen, ernähren 
sich unter anderem von P
 anzen-
wurzeln im Boden. Jungp
 anzen, 
Stecklinge und frische Wurzeln älte-
rer P
 anzen können dadurch Scha-
den nehmen. Durch das rechtzeiti-
ge Setzen ökologischer Maßnahmen 
können Trauermücken jedoch gut in 
Schach gehalten werden. Dauerhaft 
feuchte Erde schafft ideale Bedin-

gungen für die Eiablage. Also erst 
gießen, wenn die Erde ober
 ächlich 
bereits abgetrocknet ist. Das Subs-
trat sollte zudem ober
 ächlich mit 
einer Sandschicht bedeckt werden. 
Weiters sollten die Mücken regel-
mäßig rund um die Töpfe mit einem 
Staubsauger abgesaugt werden. Mit 
Gelbtafeln oder Gelbsteckern in der 
Erde können erwachsene Tiere ab-
gefangen werden.

Die Erde wird mit einer Sandschicht 
bedeckt.  Foto: „Natur im Garten“/Katharina Weber

SeRVICe

Bücherei stellt zu
AMSTeTTen. Aufgrund der 
aktuellen Ausgangsbeschrän-
kungen bietet die Stadtbüche-
rei Amstetten wieder verstärkt 
ihren Zustellservice an. 

„Nachdem es im Moment leider 
wieder nicht möglich ist, persön-
lich in die Bücherei zu kommen, 
bringen wir den Lesegenuss nach 
Hause“, freut sich Kulturstadtrat 
Stefan Jandl (ÖVP) über diese 
Lösung. 
„Als zusätzlichen Service bieten 
die Mitarbeiterinnen der Büche-
rei an, ein Überraschungspaket 
– abgestimmt auf die jeweili-
gen Lesevorlieben – zusammen-
zustellen. Man kann sich also 
überraschen lassen, welch tolle 
Bücher wir neben den großen 
bekannten Titeln im Bestand 
haben“, ist Bürgermeister Chris-
tian Haberhauer (ÖVP) von der 

Idee begeistert. Die Rückgabe der 
Bücher und anderer Medien kann 
über die Buch-Rückgabebox, die 
sich beim Eingang der Stadtbü-
cherei be� ndet, erfolgen. Es kann 
auch ein Abholtermin vereinbart 
werden. Die Gebühr wird auf den 
Benutzerkonten verbucht und ist 
erst zu begleichen, wenn in der 
Bücherei wieder Normalbetrieb 
herrscht. Dann freut sich das 
Team wieder auf Besuch.  

Das Medienangebot fi ndet man 
unter www.buch.amstetten.at. 
Bestellungen können von Dienstag 
bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
telefonisch unter 07472/601-320 
oder jederzeit per E-Mail unter 
buecherei@amstetten.at bekannt 
gegeben werden. Gegen einen 
Unkostenbeitrag von € 2,00 pro 
Lieferung werden bestellte Medien 
im Umkreis von elf Kilometern 
zugestellt. 

Eine Erkältung ist immer unangenehm, doch gerade heuer
sind damit auch sofort große Sorgen und banges Warten ver-
bunden. Umso mehr braucht es in diesem Herbst und Winter
starke Abwehrkräfte und eine Extraportion Unterstützung
für das Immunsystem.

Gerade in der kalten Jahreszeit
haben Viren und Bakte-
rien leichtes Spiel. Wir
halten uns vermehrt in
geschlossenen Räu-
men mit trockener
Heizungsluft auf und
sind häufig Tempera-
turwechseln zwischen
warmer Innen- und
kalter Außentemperatur
ausgesetzt. Besonders
gefährlich wird es, wenn
die Abwehrkräfte geschwächt
sind und das Immunsystem
nicht optimal funktioniert.

Das Gute liegt so nah...
... das gilt auch für die Stärkung
des Immunsystems. Denn schon
seit Jahrhunderten werden die-
selben Heilpflanzen erfolgreich
eingesetzt, um den Körper auf
natürliche Weise zu unterstüt-
zen. Als wahre pflanzliche Alles-
könner haben sich dabei etwa
Sanddorn, Holunder, Echina-
cea und Sternanis erwiesen. Es
handelt sich dabei um die in der
Erkältungszeit am häufigsten
eingesetzten Pflanzen für starke
Abwehrkräfte. Ihre natürlichen
Inhaltsstoffe zeigen in wissen-
schaftlichen In-Vitro Studien
antivirale und antibakterielle
Eigenschaften.

Starke Abwehrkräfte
zum Trinken
Mit dem Wissen um diese
traditionellen Heilpflanzen
hat das Forschungsteam
von Dr. Böhm® eine absolute
Innovation für das Immunsys-
tem entwickelt: Dr. Böhm®

Immun Elixier zum Trinken.
Es enthält einen kraftvollen
Mix aus Sanddorn, Holunder,
Echinacea, Sternanis und
Melisse. Ergänzt durch die

immunspezifischen Mikronähr-
stoffe Zink, Selen, Vitamin D und
Vitamin C plus hochdosiertes
Lysin entsteht daraus ein optimal
dosierter Vitalstoffmix, der die
Abwehrkräfte stärkt.

Anzeige

Heuer will
wirklich niemand
krank werden!

Für Ihhhren Apotheker:
PPPZZZNNN 5555377011 (30 Säckchen)

Dr. Böööhm®

Immuuun Elixier Trinkpulver
PPPflflflanzzzliche Stärkung der Abwehrkräfte.
Nahrungseeergänzungsmittel

NEU!
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Dr. Böhm® Immun Elixier
Trinkpulver wird in kaltem
oder heißem Wasser aufgelöst
und verwandelt sich damit in
ein wohltuendes Getränk mit
angenehmem Blutorange-
Geschmack. Erhältlich ist es
exklusiv in der Apotheke.

SO GEHT‘S
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TeAM ÖSTeRReICH TAFeL

Essen darf nicht zum Luxus werden
ST. PeTeR/AU/KeMATen/YbbS. 
Seit zehn Jahren ist die Team 
Österreich Tafel eine verlässli-
che Anlaufstelle für Menschen 
in schwieriger Situation.

„Verwenden statt Verschwenden“ 
– so lautet das Motto der Team Ös-
terreich Tafel. Das Leben in Öster-
reich ist teuer geworden: Einerseits 
gibt es eine Wegwerfgesellschaft, 
andererseits sind viele Menschen 
zu arm, um regelmäßig Essen kau-
fen zu können. Dieser Problema-
tik stellt sich die ‚Team Österreich 
Tafel‘ – eine Initiative von Hitra-
dio Ö3 und dem Roten Kreuz – seit 
nunmehr zehn Jahren, indem sie 
Überschuss und Mangel zusam-
menführt: Jeden Samstag werden 
überschüssige, einwandfreie Le-
bensmittel von freiwilligen Hel-
fern eingesammelt und kostenlos 
an Menschen verteilt, die diese fri-
schen Waren dringend benötigen.

Zu beginn Hilfe für 
20 Haushalte
Im Mai 2010 stimmten die da-
maligen fünf Rot-Kreuz-Bezirks-
stellenleiter des Bezirkes Am-
stetten der Gründung der „Tafel“ 
zu, die auf Initiative von Patrick 
Rudelstorfer in St. Peter/Au ge-
meinsam mit Christine Brandl im 
Pfarrsaal St. Peter rasch umgesetzt 

wurde. Konnte dort anfangs etwa 
20 Haushalten Unterstützung ge-
währleistet werden, so weitete man 
schon 2013 das Angebot aufgrund 
zunehmender Klienten auf eine 
zweite Ausgabestelle in Kematen/
Ybbs aus.

Über 150 Helfer im einsatz
Manche der freiwilligen Mitarbei-
ter sind seit Anbeginn dabei, wie 
etwa Josef Kaltenböck und Alois 
Heiß als Führungsduo in St. Peter 
oder Güven Yilmaz und Christine 
Brandl als Leiter der „Tafel“ in Ke-
maten. An beiden Ausgabestellen 
wird derzeit abwechselnd in sechs 
Teams mit insgesamt mehr als 

150 Helfern gearbeitet, die jeweils 
samstags in der Zeit von 17 bis 21 
Uhr das Einbringen sowie die Aus-
gabe der Lebensmittel bewerkstel-
ligen. Die kostenlos ausgegebenen 
Waren stammen von Supermärk-
ten, lokalen Lebensmittelhändlern, 
Bäckern sowie privaten Spendern. 
Zudem wird einmal jährlich eine 
gesonderte Sammelaktion bei Su-
permärkten durchgeführt, wobei 
vor allem haltbare Lebensmittel 
zur Bezirksstelle gebracht, dort 
eingelagert und in weiterer Folge 
übers Jahr verteilt ausgegeben wer-
den.

Änderungen durch Corona 
bei der Ausgabe
Aktuell wird die Ausgabe bei der 
Team Österreich Tafel aufgrund 
der „Corona-Situation“ in verän-
derter Form unter strengen Hygie-
nevorschriften mit vorportionier-
ten Schachteln durchgeführt.
Angeboten wird die „Tafel“ derzeit 
auf den Rot-Kreuz-Standorten Ke-
maten/Ybbs (früher im alten Post-
gebäude) und St. Peter/Au für das 
gesamte westliche Mostviertel. 
Beim ersten Besuch wird in einem 
Gespräch in Verbindung mit der 
Sozialberatung die Bedürftigkeit 
der jeweiligen Familien festgestellt 
und ein Ausweis zur Abholberech-
tigung ausgestellt. 

Hat man sich 2015 im Besonderen 
der vielen Ge¦ üchteten angenom-
men, so werden derzeit jede Woche 
etwa 90 bis 95 Familien auf weit-
gehend unbürokratische Weise un-
terstützt. 
„Wenn jedes fünfte Brot öster-
reichweit im Müll landet und ande-
rerseits in Österreich immer mehr 
Armut aufkommt, ist das Projekt 
der ‚Team Österreich Tafel‘ ein be-
sonders wichtiges. Daher ist dem 
gesamten Team der ‚Tafel‘ höchs-
te Anerkennung für die Ausübung 
dieser ehrenamtlichen Tätigkeit 
auszusprechen!“, so Katharina Lat-
schenberger, Bezirksstellenleiter-
Stellvertreterin in St. Peter/Au.

Die mit Rot-Kreuz-Autos zugelieferten Waren werden bei der Team Österreich Tafel St. Peter/Au sortiert; Teamleiter Josef 
Kaltenböck (links), rechts Stellvertreter Alois Heiß mit Mitarbeiterinnen, die stets willkommen sind. Foto: RKÖN/Bez.-St. Peter

Güven Yilmaz und Christine Brandl (li.) von der Team Österreich Tafel in Kema-
ten gemeinsam mit den ehrenamtlichen Helfern Gertrude und Johann Käferbeck 
bei der wöchentlichen Verteilung der Waren – rund zwei Tonnen an einwand-
freien Lebensmitteln werden jeden Samstag ausgegeben. Foto: RKÖN/Bohlheim

Team Österreich Tafel 
St. Peter/Au und Kematen:

• Etwa 150 Mitarbeiter
• Versorgung von etwa 4.800 

Haushalten beziehungsweise 
19.000 Personen pro Jahr

• 90 Tonnen Lebensmittel pro Jahr
• Ca. 7.800 Einsatzstunden pro Jahr

Kostenlose Lebensmittelausgabe 
jeden Samstag ab 19 Uhr beim 
Roten Kreuz St. Peter/Au sowie 
beim Roten Kreuz Kematen/Ybbs

Kontakt und weitere Infos:
St. Peter/Au: Tel. 059/144 51 840
Waidhofen/Y.: Tel. 059/144 76 042
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Bügelhilfe! Brauchen Sie?
Rufen Sie mich bitte an: 0676 /
590-2945

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

schöner Stiefel von Rie-
ker, gefüttert mit war-
men Lammfell, Größe 39,
Top Zustand! nur 35 Euro, Ver-
sand per Post bei Kostenüber-
nahme möglich  0699/
81492328 

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe trockene
Buchenspäne zum Selchen
 0664-2835900
Verkaufe trockene
Buchenscheiter, ofenfertig,
geschnitten und zugestellt;
  0664-2835900

Felix´s Schallplattenflohmarkt
Jeden Samstag 14.00 - 18.00,
3371 Neumarkt/Ybbs, Mauer 3
 0676-7243750

Twilight-Fan-Package. 5
Doppel-DVDs und ein gratis
Puzzle. Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich.
VP:15,-  0664-8157716

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20
Trockenausbau 0676-
5403065

EINSAME WITWE, 66 J.,
Krankenschwester in Pension,
nicht ortsgebunden und mobil.
Gerade in dieser schweren Zeit
sehne ich mich nach Liebe,
Zärtlichkeit, reden, lachen, ku-
scheln. Du, bis ca aktive 80 J.,
genauso einsam wie ich. Meine
Hobbys sind kochen, Gartenar-
beiten und dich glücklich ma-
chen.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Zu Weihnachten wieder
glücklich sein, Sofia 63J.
fesche, sehr weibliche Witwe,
würde so gerne wieder einen
liebevollen Mann an Ihrer Seite
haben und liebevoll umsorgen.
Lass uns die Einsamkeit been-
den und gemeinsam durchs Le-
ben gehen (bin mobil und un-
abhängig). Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
Monika 54 J. warmherzig, lie-
bevoll, attraktive Frau mit Herz
und Hirn zieht gemütliche
Abende bei Kerzenschein jeder
Party vor, ist naturverbunden
und häuslich. Wenn auch du
wieder Zweisamkeit möchtest,
melde dich und geh mit mir zu-
sammen in ein glückliches neu-
es Jahr. Ruf an bei
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Auch im Lockdown für
Sie da! Wir unterstützen Da-
men und Herren bis 80 J. bei Ih-
rer Partnersuche, denn nie-
mand sollte in dieser Zeit allei-
ne sein. Rufen Sie uns unver-
bindlich an, wir plaudern gerne
mit Ihnen. Ihre Daten werden
streng vertraulich behandelt.
Mit unserer Hilfe vielleicht
Weihnachten schon zu
zweit. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
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Möbel

Mobiltelefon

Musik

Partnerschaft

Sportartikel

Tiere

Uhren/Schmuck

Verkauf

Verschenke

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

Ford

Mercedes
AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2020 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at  Du bist...

N iedlich
O  ffen
R  ücksichtsvoll
A  krobatisch

10
Bin sooo unglaublich stolz 
auf dich und wünsche dir 
von Herzen alles Gute zum 
Geburtstag.

Ich liebe dich unendlich viel. 
Deine Mama

0676 / 919 57 35
tierschutzverein-amstetten.npage.at

Dieser rot-weiße Kater wurde 
in Wallsee angefahren.  

Er befindet sich nach dem 
Unfall auf dem Weg der 

Besserung und kommt wieder 
zu Kräften. Vom Tierarzt wurde 

er auf ca. 10-12 Monate 
geschätzt und auch schon 

kastriert. 
Sollte sich der Besitzer in den 
nächsten Tagen nicht melden, 

suchen wir für ihn einen 
neuen, liebevollen Platz. 

Wer vermisst mich?
... oder gibt mir ein 

Zuhause?

KFZ

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen in 

Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Elisabeth, 50 J., schlank,
blond. Sie liebt die Natur + Tie-
re, Landleben + Berge + Seen,
Sport + Gemütlichkeit, Roman-
tik + Musik + kochen + küssen
+ Leidenschaft. Ich bin eine na-
türliche Frau, beruflich erfolg-
reich und sehne mich nach ei-
nem Mann, gerne bis fite 70 J.,
der Treue und Ehrlichkeit ge-
nauso schätzt wie ich, dann
schnell zum Telefon.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

- Bettbank,  neuw., aprikot
- Stehlampe, neuw., aprikot
 0676-4864214

Handybörse Amstetten
Ankauf – Verkauf - Zubehör
Entsperren - Displayreparatu-
ren aller Handymarken.
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

750 Country Western LP'S su-
per Zustand meist USA 60er
und 70er € 1.600,-   0664-
9220030
Pensionistin und Hobby-
Harmonikaspielerin sucht
Gitarrist/-in zum gemeinsamen
Musizieren,  0650-3027493
Privatverkauf: Schallplatten
& CD’s, Schlager, Volksmusik…
0699-10748543
Rüstige Pensionistin und
Hobby-Gitarristin sucht
Akkordeon- oder
Harmonika-Spieler/in
zum gemeinsamen Musizieren
& Singen von Volksmusik,
Schlager/Oldies...
 0680-3260032

Privat: Fescher u. gepflegter,
humorvoller "58er-LÖWE",
NR, 179/80, freut sich über
den Anruf einer tollen Frau
zwecks schöner Zukunft
 0664-1446874

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

Winter-Reitstiefel Gr. 37/
38, super Zustand, Abholung
in Naarn (Bez. Perg), VP: € 10,-
 0664-8157716

Handybörse Amstetten
Wir kaufen Ihr Zahn-Bruchgold,
Goldmünzen, Schmuck. Soforti-
ge Barzahlung. Waidhofner-
str. 1, 3300 Amstetten
 07472-25563

Verkaufe Speckbirnen-
Schnaps,  0664-2835900

Verschenke Bibeln und
Christliche Bücher zu verschie-
denen aktuellen Themen, gratis
Zusendung  0699-
10385324

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214

Original
BMW Komplettradsatz
mit Mischbereifung:
hinten 275/30/R20 97Y
9Jx20 EH2+ ET44
vorne 245/35/R20 95Y
8,5Jx20 EH2+ ET33
jeweils Dunlop Sommerreifen,
Selbstabholung in Waidhofen
an der Ybbs, ev. Amstetten
oder St. Georgen am Ybbsfelde
 0664-4989291

Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214
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kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Ertragsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gastgewerbl. Personal

Telefon: 0680/1440705
E-Mail: bio.bachleitner@diehoflieferanten.at

Für diese abwechslungsreichen Tätigkeiten bieten wir dir
ein Jahresbruttogehalt laut dem aktuellen Kollektivertrag
des Bäckergewerbes mit Bereitschaft zur Überzahlung.

Das tatsächliche Gehalt, das gemeinsam mit dir festgelegt
wird, hängt von deiner Qualifikation und Erfahrung ab.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Für uns als Hoflieferant und Biobäckerei ist eines Ährensache:

Das Beste vom Feld auf den Teller zu bringen. Das Getreide
kommt von unseren selbst bewirtschafteten Feldern, wird in

unserer Mühle am Hof zu frischem Mehl vermahlen, woraus wir
in unserer Bäckerei köstliches Brot und Gebäck mit einer

gehörigen Portion Handwerk machen.

Zur Verstärkung unseres eingespielten
Teams suchen wir:

BäckerIn KonditorIn
MitarbeiterIn für die Kommis-
sionierung und Auslieferung

so Bio.
das leben.

so bodenständig.

so schmeckt

seit 1994

Blaschek Import GmbH
Neusiedler Straße 44

2640 Gloggnitz
Tel.: +43 (2662) 42786-131

Fax: +43 (2662) 42786-2

www.blaschek.at

Glücksbringer
VerkäuferInnen

von 27.12.-31.12. gesucht!

Stundenlohn:
€ 8,00 netto (Innenbereich) 
Standorte: Supermärkte und

Einkaufszentren in Ihrer Nähe

Kontakt:
f.rennhofer@blaschek.at

Tel.: 0699/ 10741256 oder
02662/ 42786131

TREMMEL-SCHULLER GesmbH

wir suchen eine/n

GWH-Monteur
Bezahlung lt. KV!

Überzahlung je nach 
Qualifikation und Erfahrung!

Max-Christstraße 14
3300 Amstetten
Tel.: 07472 / 64360 
Fax: 07472 / 63538

sd@tremmel-schuller.at

www.tremmel-schuller.at

Immo 
bIlIen

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Fertigteilwerk-Deckenproduktion  
Ganzjahresbeschäftigung im Werk Perg 

AUFGABENGEBIET
- Mitarbeit in der Fertigteil-Deckenproduktion
- Technische Unterstützung der Produktionsleitung
- Übernahme eines Teams als Vorarbeiter nach Einarbeitungszeit  

möglich bzw. erwünscht

PROFIL
- Abgeschlossene Fachausbildung als Maurer/in bzw. Betonbauer/in 
 bzw. einschlägige Berufserfahrung
- Kranschein von Vorteil
- Führungserfahrung von kleinen Teams von Vorteil
- Abgeleisteter Präsenzdienst
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
- Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit

DAS BIETEN WIR
- Fixe Arbeitszeiten - Kernarbeitszeit von 5:00 - 14:00 Uhr
- Firmeneigene Arbeitskleidung-Mietwäsche
- Mindestentlohnung bei einschlägigem Lehrabschluss mind. € 15,05/Std. 

brutto zuzüglich entsprechenden Zulagen sowie Bereitschaft zur Überzah-
lung je nach Qualifikation und Berufserfahrung

WIR ZÄHLEN AUF DICH. UND DESHALB ZÄHLST DU.
Bewirb dich jetzt auf habau.at/karriere mit Lebenslauf  
(inkl. Foto) und Zeugnissen. 
Ansprechpartner: Roswitha Friedl 07262 555 1173

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Vanessa Kaminski
Tel.: 0664 / 815 77 04
v.kaminski@tips.at

Ihre Beraterin für
  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht - weiter darin wohnen!
AWZ Immo: Keine-Erben.at,
0664-6331862

Älteres Haus zu kaufen
gesucht!AWZ Immo: Nette-
Familie.at,  0664-8984000

Immobilie dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Wohnung mit Balkon dringend
gesucht! AWZ Immo:
Junge-Familie.at,
0664-8984000

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Tankstellen-Kassakraft
Brutto: inkl. FG & NZ &
VP & GA bis € 2.400,-,
3312 Oed bei Amstetten,
 0699-10136366
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VoLLEYBALL

VCA Amstetten NÖ fi xiert 
Aufstieg in Toprunde
AMStEttEN. Der VCA Amstet-
ten NÖ triumphierte über Hart-
berg und TJ Sokol V aus Wien. 

Der VCA Amstetten NÖ gehört 
mit dem 0:3-Auswärtserfolg 
gegen TJ Sokol V aus Wien zu 
den vier besten Teams im öster-
reichischen Männervolleyball. 
Die Mannschaft von Trainer Igor 
Simuncic ist nach der vorletzten 
Runde im ersten Grunddurchgang 
uneinholbarer Tabellenführer bis 
zur zehnten Runde und dem Ende 
der ersten Ligaphase. Damit steigt 
sie in die Toprunde zu Aich/Dob, 
Graz und Waldviertel auf.
„Die Jungs haben mit einer guten 
Leistung gezeigt, dass sie das 
stärkste Team der ersten Liga-
phase waren. Das zeigt von Qua-
lität und diese gilt es auch nun, in 
den nächsten Wochen unter Be-
weis zu stellen, denn nun warten 
völlig andere Kaliber auf unse-
re Mannschaft“, erklärte VCA- 
Sportdirektor Michael Henschke. 
Sein Team feierte in der Posthalle 
einen klaren, ungefährdeten Er-
folg und das, obwohl sie erst am 
Donnerstag nach der Quarantäne-
Pause zum ersten Mal wieder ge-
meinsam trainieren durften.

„Also das ist für mich das heraus-
ragende Element dieser Leistung. 
Gleich nach dem ersten Training 
folgte gestern der Sieg gegen Hart-
berg und heute, gerade einmal 24 
Stunden später, dieser Auswärtser-
folg. Darauf können die Jungs als 
auch unser Trainerteam richtig stolz 
sein“, freute sich Henschke. Mit 
17:25 gewannen sie den ersten Satz 
klar, im zweiten und dritten Durch-
gang verteidigten sie trocken früh 
aufgebaute Führungen zum 22:25 
und 23:25.
„Die Ansetzung von zwei Spielen 
gleich nach dem Quarantäne-Ende 
war beinhart, aber die Jungs haben 
Willen gezeigt und das war die 
perfekte Reaktion auf unser Coro-
na-Erlebnis. Aber jetzt beginnt es 

gleich wieder bei null und es war-
ten die drei stärksten Teams von 
Österreich. Die Toprunde wird ein 
Lernprozess werden, aber ist auch 
gleichzeitig die perfekte Vorberei-
tung für das Playoff, dessen Einzug 
wir nun auch � xiert haben“, blickte 
Henschke voraus.
Im zehnten und letzten Spiel der ers-
ten Phase trifft der VCA noch auf 
den VBC TLC Weiz. „Das Match 
ist zum einen eine Möglichkeit, un-
seren jungen Spielern eine Einsatz-
chance zu geben und es ist auch 
eine Generalprobe für das Cup-
viertel� nale am Samstag“, berich-
tete Henschke im Hinblick auf die 
zehnte Runde sowie das Cupspiel, 
wo ebenfalls Weiz der Gegner der 
Mostviertler ist.

Der VCA jubelt über den Aufstieg in die Topgruppe. Foto: VCA

 1. FC Liefering 10 7 2 1 23 9 23
 2. SV Lafnitz 10 7 1 2 18 8 22
 3. FC Blau Weiss Linz 10 6 1 3 25 16 19
 4. SK A.Klagenfurt 10 4 5 1 21 11 17
 5. Grazer AK 1902 10 5 2 3 14 11 17
 6. FC W. Innsbruck 10 4 4 2 13 11 16
 7. FC Dornbirn 1913 10 4 3 3 12 11 15
 8. FAC Wien 10 4 2 4 17 19 14
 9. SC Austr. Lustenau 9 3 3 3 12 11 12
 10. FC Juniors OÖ 10 2 5 3 11 17 11
 11. SV Horn 10 2 4 4 13 16 10
 12. SK Vorwärts Steyr 10 1 6 3 10 19 9
 13. SKU Amstetten 10 1 5 4 17 21 8
 14. Kapfenberg 1919 9 2 2 5 12 20 8
 15. Young Violets A. W. 10 1 3 6 10 19 6
 16. SK Rapid II 10 1 2 7 13 22 5

FC Blau Weiss Linz - SV Horn 3:2 (3:0)
FC Juniors OÖ - FC Dornbirn 1913 0:3 (0:0)
FC Liefering - Kapfenberg 1919 6:1 (3:0)
SC Austria Lustenau - FAC Wien 2:1 (1:1)
SK Austr. Klagenfurt - FC W. Innsbruck 1:1 (0:0)
SK Rapid II - Grazer AK 1902 1:2 (0:1)
SKU Amstetten - Young Violets A. W. 1:2 (1:1)
SV Lafnitz - SK Vorwärts Steyr 3:0 (2:0)

BUNDESLIGA 2. LIGA
BEWEGUNG

‚HomeWörkout‘ in NÖ
NÖ. Der Lockdown führt auch zu 
drastischen Einschränkungen im 
Hobby-Sport. Das Training muss 
erneut in die eigenen vier Wände 
verlegt werden. Für Inspiration und 
Motivation soll dabei das „Best of 
HomeWörkout“ von Sport.Land.
Niederösterreich sorgen. Noch bis 
Sonntag, dem 29. November, wird 
täglich ein Video mit verschiede-
nen Fitness-Übungen von niederös-

terreichischen Sportstars – die ganz 
leicht zuhause nachgemacht werden 
können – auf der Facebook-Seite 
von Sport.Land.Niederösterreich 
präsentiert. Jedes Video steht dabei 
unter einem Motto. Als Vorturner 
für das HomeWörkout engagierte 
Sport.Land.Niederösterreich unter 
anderem NÖ Spitzensportler wie 
Ivona Dadic, Jessica Pilz oder Ale-
xander Horst.

AMStEttEN. Am Freitagabend 
kam es in der 2. Liga im Rah-
men der zehnten Runde zum 
Duell zwischen dem SKU Am-
stetten und den Young Violets. 
Die Gastgeber gingen als Favorit 
in die Partie. Das erste Tor für 
die Amstettner � el durch Roman 
Alin (30. Minute). Csaba Mester 
sorgte noch vor der Pause für den 
Ausgleich. In der Nachspielzeit 
trafen die Young Violets Austria 
Wien zum 2:1 und entschieden 
das Spiel letztlich für sich: der 
eingewechselte Stefan Feiertag 
ließ dem Amstettner Tormann 
Dennis Verwüster in der 93. Mi-
nute keine Chance. Der SKU liegt 
damit derzeit nur zwei Zähler vor 
den Violets auf Rang 13.

FUSSBALL

Niederlage 
für SKU

Bundesliga – 2. Liga
27. November, 18.30 Uhr
KSV 1919 – SKU Amstetten

NÖ. Die Herbstmonate sind für 
Wanderungen perfekt geeignet. Ein 
paar wichtige Tipps sollte man aber 
trotzdem beachten: Vor einer Wan-
derung sollte man sich immer über 
die aktuelle Wettervorhersage infor-
mieren. Viele Hütten und Schutzhüt-
ten sind nur bis Ende Oktober be-
wirtschaftet. Ein kurzer Anruf wird 
empfohlen! Knöchelhohe Schuhe 
mit einer grif� gen Pro� lsohle tragen 
– und morgendliche Taunässe nicht 
unterschätzen! Warme Bekleidung: 
Handschuhe, Haube, wasserdichte 
Schutzbekleidung sowie eine wär-
mende Schicht sollte immer dabei 
sein. In schattigen Bereichen kann 
es sehr kalt werden. Notfallausrüs-
tung: das Erste-Hilfe-Paket darf in 
keinem Wanderrucksack fehlen. 
Dazu kommt ein voll aufgeladenes 
Handy. Alpinnotrufnummern: 140 
Bergrettung und 112 Euro Notruf. 
Quelle: Naturfreunde Österreich.

FItNESS

Wandern im 
Herbst
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Hyundai Kona Elektro: Freie Fahrt
Manche sagen, der größte Feind 
der Elektromobilität sei der 
Alltag. Nicht so beim Hyundai 
Kona Elektro. Der hat über-
haupt keine Feinde.

Die Zahl der vollelektrifizierten 
Fahrzeuge nimmt stetig zu. Dabei 
buhlen potenzielle Sympathieträ-
ger genauso um den fortschrittlich 
denkenden Kunden wie vor Kraft 
strotzende Prestigeobjekte. Doch 
während die einen oft über eine 
mangelnde Reichweite verfügen, 
verkörpern die anderen vieles, nur 
nicht den Gedanken der Elektro-
mobilität. Hier kommt der Hyun-
dai Kona ins Spiel, den die Test-
fahrer von Fahrfreude.cc getrost 
als Benchmark für die Titulierung 
„Goldene Mitte“ ansehen.
Wobei das so eigentlich gar nicht 
für alle Bereiche stimmt. In Sachen 
Reichweite ist er weit mehr golden, 
denn Mitte. 449 Kilometer steht 
laut WLTP auf der Habenseite des 
64 kWh-Modells und geht man ver-
nünftig an die Sache heran, gehen 
sich echte 400 Kilometer ohne gro-

ßen Verzicht locker aus. Fürs Ziel-
publikum heißt das nicht weniger, 
als sich über mehrere Tage keine 
Gedanken oder Sorgen machen zu 
müssen, wann der Kona wo wie lang 
zum Laden abgestellt werden muss.  

Einfaches, schnelles laden
Wenn es dann doch soweit ist, 
hat der Hyundai neuerdings auch 
3-phasiges Laden im Repertoire. 
Im Idealfall sind in knapp 45 Mi-
nuten die Akkus zu 80 Prozent wie-
der voll, bei Wechselstrom dauert 
es bis zu sieben Stunden. Um das 
Thema „Laden“ weiter zu verein-
fachen, hat der Kona ein BlueLink 
genanntes vernetztes Telematik-
System in Verbindung mit einem 
Navi an Bord. Es dient quasi der 
Kommunikation zwischen Mensch 
und Maschine. 
Der permanent erregte Elektromo-
tor liefert eine Spitzenleistung von 
204 PS und ein maximales Dreh-
moment von 395 Newtonmeter. 
Wie fast zu erwarten kommt der 
Hyundai fast überfallsartig aus 
den Startlöchern, bei herbstlicher 
Nässe ist gelegentlich ein leichter 

Gasfuß durchaus von Vorteil. In 
7,9 Sekunden sprintet der Kona auf 
100 km/h, die Höchstgeschwindig-
keit liegt bei 167 km/h. Die kom-
pakte Bauweise, eine ausgeprägte 
Rekuperation und viel Hingabe zur 
Aerodynamik lassen dann auch 
auf der Autobahn die Reichweite 
nicht in das Bodenlose abdriften.

Alle erstrebenswerten Extras 
inklusive
Das ist eine der großen Stärken 
des Kona. Man darf auch gerne 
ein paar ¢ ottere Kurven einlegen. 
Die Reichweite hält das aus, die 
weitere Aufsicht übernimmt eine 
ganze Gefolgschaft an Assistenz-
systemen. Unter „Smart Sense“ zu-
sammengefasst achten sie unter an-
derem auf Spur, Geschwindigkeit, 
Vordermann und Querverkehr. 
Im Top-Modell „Level 6“ sind sie 
genau so serienmäßig wie klimati-
sierte Ledersitze, Head-up Display 
oder Soundsystem. Der Kaufpreis 
für den Hyundai Kona Elektro 
Level 6 startet bei 51.290 Euro. 
Mehr dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Hyundai Kona Elektro Level 6 kWh ist ab 51.290 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Hyundai Kona Elektro Level
6 kWh     

Motor 
Permanentmagnet-Synchronmotor
Akku
64,0 kWh
Leistung
204 PS
Max. Drehmoment
395 Nm
Vmax
167 km/h
0 auf 100 km/h
7,9 Sek.
Preis ab
51.290 Euro

Was er kann:
Alle Förderungen in Anspruch nehmen

Was er nicht kann:
Etwas Extrovertiertes
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st. BENEDiKt

Online-Angebote im Bildungszentrum
sEitENstEttEN. Das Mostviert-
ler Bildungshaus St. Benedikt 
setzt im zweiten Lockdown auf 
Online-Vorträge.

Das Bildungszentrum bewältigt 
die herausfordernde Zeit des Lock-
downs mit neuen Ideen: Das Lei-
tungsduo Lucia und Johannes Dein-
hofer arbeitet gemeinsam mit dem 
Programmteam Margarethe Gru-
ber und Michaela Mayer neben den 
Neu-Terminisierungen von Kursen 
auch an der Planung für das Pro-
gramm der nächsten Monate, hofft 
man doch sehr, wieder Veranstal-
tungen durchführen zu können. 

online-Kursangebot
Zusätzlich gibt es aktuell auch ein 
Online-Kursangebot: So wird unter 
dem Motto „Daheim sein um acht“ 
mehrmals zu einem Online-Treff-

punkt geladen, den die Lebensbe-
raterin Karin Grössenbrunner be-
streitet. Am 3. Dezember wird ab 
20 Uhr das Thema „Entwicklung in 

der Dunkelkammer“ abgehandelt, 
wobei es aus einer Negativstim-
mung mit Angst und Unsicherheit 
ein positives Bild für die Zukunft 

zu entwickeln gilt. In derselben 
Reihe wird am 17. Dezember die 
Veranstaltung „Kraftakt: Wir sind 
gefordert – Schritt für Schritt“ an-
geboten: Wie beim Besteigen eines 
Berges gewinnt man mit zuneh-
menden Höhenmetern mehr Über-
blick und Kraft. 

impuls am 27. November
Einen weiteren Lockdown-Impuls 
gibt es schon am 27. November um 
18 Uhr mit der Supervisorin Birgit 
Detzlhofer, die ein „Überlebenstrai-
ning für Eltern von pubertierenden 
Kindern“ anbietet, was gerade auch 
in herausfordernden Zeiten wie die-
sen mit Home-Schooling bedeut-
sam ist.

Birgit Detzlhofer bietet in ihrem Vortrag ein „Überlebenstraining für Eltern von 
pubertierenden Kindern“.  Foto: Karl Artmann/Bildungszentrum 

Anmeldungen sind unbedingt 
erforderlich!
Nähere Informationen unter 
Tel. 07477/42885

              Widerstehen Sie der Versuchung, jetzt Ihr Marketingbudget zu kürzen:

              Schon sechs Monate lang nicht on air zu sein, kann Ihre Bekanntheit um 39 % senken.              

             Gleic
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             Die gute

           Nachricht: 

          Werbung

        hat jetzt

     mehr Effe
kt.

   Die schlechte:

  Keine Werbung

auch.

IAA-austria.at

Diese Initiative wird unterstützt von

tRaKtoRFREUNDE

Traktoren fahren aus
stRENGBERG. Die Dreitages-
ausfahrt der Traktorfreunde 
Strengberg � ndet von 18. bis 20. 
Juni 2021 statt. Das Ziel ist dies-
mal ambitioniert: Es geht zum 
Erzberg. 
Am Freitag, dem 18. Juni 2021, 
kommen die Traktor-Piloten bei 
der Eni Tankstelle in Streng-
berg zusammen. Abfahrt ist um 
7 Uhr. Beim Erzberg gibt es ein 
attraktives Besuchsprogramm: 
Besucher fahren mit dem PS-

stärksten und größten Taxi der 
Welt – dem Hauly, einem umge-
bauten 860-PS-Riesen mit Aus-
sichtsplattform – die Stufen des 
Erzberges entlang und sehen den 
anderen im aktiven Erzabbau 
verwendeten Schwerlastkraft-
wagen und Radladern bei der 
Arbeit zu. Besucher erleben den 
Obertagabbau und das unterir-
dische Labyrinth des Erzberges 
und die untertägige Arbeitswelt 
der Knappen einst und jetzt.

Die Traktorfreunde bei einer Ausfahrt im Jahr 2019.  Foto: Traktorfreunde Strengberg
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Apothekendienst

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Ärztedienst

Top-Termine

tHE HaRlEM GloBEtRottERs 
liNZ. Die weltberühmten Harlem Globetrot-
ters kommen am Dienstag, 9. März 2021 in 
die TipsArena Linz. Auf ihrer „Pushing The 
Limits“-Tour präsentieren sie einzigartiges 
Basketball-Können und noch größere 
Momente für die Fans. Tickets (auch Magic 
Pass Ticket): Ö-Ticket, alle Kartenbüros
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Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

Ihr Redakteur 
vor Ort

Norbert Mottas
0676 / 502 61 39
n.mottas@tips.at
www.tips.at

Liebe 
Tips-Leser!

www.tips.at

Aufgrund der Vielzahl an Absagen und 
Verschiebungen erscheint an dieser Stelle 
unseres beliebten DAS IST LOS-Ressorts 

kein regionaler Terminkalender. 

Einigen Veranstaltern ist es bereits gelun-
gen, Ersatztermine zu finden. Vielerorts 
wird noch darüber beraten,  ob und wann 
die abgesagten Konzerte, Theaterauffüh-
rungen, Versammlungen, etc. nachgeholt 
werden. 

Um euch unterstützen zu können, 
schickt uns bitte – sobald fixiert – 
die Nachholtermine an 

tips-amstetten@tips.at 
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Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Allhartsberg,  Kematen an der Ybbs &
Neuhofen an der Ybbs:
28.11.2020 & 29.11.2020
Dr. Manfred TROLL  07448-2322

Ardagger, Neustadtl an der Donau, 
St. Georgen am Ybbsfelde & Viehdorf:
28.11.2020 & 29.11.2020
Dr. Karin HÖLLRIGL-RADULY  07479-7439

Aschbach, Oed-Oehling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg & Zeillern:
28.11.2020 & 29.11.2020
Dr. Karin HÖLLRIGL-RADULY  07479-7439

Blindenmarkt, Euratsfeld & Ferschnitz:
28.11.2020 & 29.11.2020
Dr. Franz GABLER  07474-280

Haag & Weistrach:
28.11.2020
Dr. Bernhard BALDINGER  07434-43590
29.11.2020
Dr. Karl HABICHLER  07434-44924

St. Peter, Wolfsbach, Biberbach,
Seitenstetten, Ertl:
28.11.2020 & 29.11.2020
Dr. Brigitte PANHOLZER  07477-8230

Amstetten:
28.11.2020
Elias-Apotheke,
Reichsstraße 24a,  07472-28107
29.11.2020
CCA-Apotheke,
Waidhofner Straße 1,  07472-66565
Blindenmarkt:
28.11.2020 & 29.11.2020
Apotheke Blindenmarkt
Hauptstraße 57,  07473-2325
St. Peter in der Au:
29.11.2020
Apotheke "St. Peter/Au",
Betriebsgebiet-West 5,   07477-49040
Ulmerfeld-Hausmening:
28.11.2020
Apotheke "Zur Hofmühle",
Schwarzer Weg 2.2.2,  07475-52383

Amstetten: Blutspendeaktion, Leiner -
2. Stock, 27.11.2020, 11.00 - 16.00

Ardagger-Markt: Wochenmarkt,
Marktplatz, jeder 1. & 3. Freitag im Monat,
8.30 - 12.00, VA: Ardagger-WoMa-Team

Kematen an der Ybbs: Bauernmarkt,
Marktplatz und im Zentrum kem.A[r]T,
samstags 14-tägig, 8.00 - 11.00,
VA: Dorferneuerungsverein Ke.ma.Zaum

Amstetten: Familienberatung - rechtliche
und psychosoziale Beratung, Bezirksgericht -
Preinsbacherstraße 13 - EG - Zimmer 001,
jeden Dienstag, 8.00 - 12.00, Achtung NEU:
telefonische Anmeldung:  07472-62654

Frauen- / Mädchen- und Familien-
beratung bei persönlichen und
rechtlichen Fragen.
MO 9.00 - 15.00,
DI 8.00 - 16.00,
DO 9.00 - 12.00,
Hauptplatz 21; 3300 Amstetten
 07472-63297

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Wallsee-Sindelburg: Notarsprechtag,
Gemeindeamt, 1.12.2020, 16.30 - 17.15,
VA: Marktgemeinde



Anzeigen Amstetten

kinder-nachrichten.atWas schlaues
vom Christkind

Ganz schön schlau:
Das perfekte Weihnachtsgeschenk für alle Kinder, die mehr wissen wollen.
In den KinderNachrichten wird jeden Samstag auf 16 Seiten das Weltgeschehen
für die Großen von morgen in kindgerechter Sprache aufbereitet. Die Inhalte sind
für junge Leser von sechs bis zwölf Jahren geeignet.

Jetzt bestellen und dazu ein Geschenk bekommen:
€ 20,- Bücher-Gutschein von Thalia oder
€ 20,- StarMovie Kinotickets
www.kinder-nachrichten.at/weihnachtsabo, 0732/7805-560

Schenken

nachrichten.at/weihnachten

nachrichten.at/weihnachten
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560

12Monate OÖNac
hrichten Print

um nur € 31,90 monatl
ich und

ein Gutschein im Wert von € 100,-

für ein Unternehme
n Ihrer Wahl!*

*Spar, Maximarkt, Th
alia, Bellaflora, PlusC

ity,

Linzer City, OMV od
er Fahrschule Dopp

ler

macht Freude!

Machen Sie sich selbst oder Ihren Liebsten ein Geschenk aus Ober-

österreich. Gerade in Zeiten wie diesen sind gute und verlässliche

Informationen aus der Heimat wertvoller denn je. Alle Angebote unter

nachrichten.at/weihnachten.Schenkenmacht Freude.

Angebote gelten nur für Neubestellungen oder Geschenkabos.
Die unter www.nachrichten.at/agb abrufbaren allgemeinen
Geschäftsbedingungen akzeptiere ich als verbindliche Grundlage
meiner Bestellung bzw. des Abo-Vertrags.


